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Liebe Gemeinde,

während ich diese Zeilen in meinen Laptop 
tippe, höre ich die spielenden Kinder aus 
dem Kindergarten durch die geschlosse-
nen Fenster und die goldgelben, orange-
nen und weinroten Blätter an den Bäumen 
und Sträuchern werden von der Herbst-
sonne durchleuchtet. Ein wunderbarer 
Anblick, der beim Erscheinen des Pfarrbrie-
fes schon längst verblasst sein wird, weil 
der November seinen grauen Schleier der 
Vergänglichkeit ausgebreitet hat. Vielleicht 
ist gerade der Herbst die Jahreszeit, in der 
uns die Endlichkeit alles Irdischen bewusst 
wird und trotzdem ist der Herbst auch die 
Zeit der Ernte, zum einen sicherlich der 
Erträge von Obst und Gemüse in unserem 
Garten oder der Felder, aber auch unsere 
persönlichen Erfolge oder Verluste, das 
Verpasste oder Erreichte.

In einem Buch, das ich vor einiger Zeit 
einem Freund aufgrund einer Richtungs-
änderung seiner persönlichen Lebens-
entscheidung schenkte, beschreibt mein 
ehemaliger Spiritual, P. Hans Schaller SJ, 
den wir im Germanikum in Rom erleben 
durften, wie es möglich wird, Ja zu mei-
nen Umwegen zu sagen. So lautet auch 
der Buchtitel. Einige Überschriften darin 
sind: Wenn das Ja-Sagen schwer wird; Die 
Gnade der leeren Hände; Die Angst, Fehler 
zu machen; Vielfalt der Wege Gottes; Der 
Ausweg beginnt in dir; usw.

Wir alle kennen den Spruch, dass Gott 
auf krummen Zeilen gerade schreibt. 
Auch unser Leben verläuft nicht immer 
geradlinig und dennoch dürfen wir darauf 
vertrauen, dass unser Tun und Lassen 
mit unserem Glauben an Gott bei allen 
Irrungen und Wirrungen des Lebens 

getragen wird und uns Halt und Zuver-
sicht geben kann. Wo unser Bewusstsein, 
unsere Gedanken geprägt werden von 
einem bestehenden Angebot des Neuan-
fangs und der Nähe Gottes, da werden wir 
befähigt sein, unter dem Gekräusel auf der 
Oberfläche des Alltags eine Tiefe zu sehen, 
die uns ein Wissen ermöglicht, von Gott 
geführt zu sein; denn wir werden den Weg 
geleitet, den wir wählen. Gott akzeptiert 
menschliche Entscheidungen, auch wenn 
sie vielleicht nicht immer logisch oder 
vernünftig sind. Er führt uns mit unendli-
cher Liebe. Selbst der heilige Augustinus, 
dessen Biographie nicht wenige Ab- oder 
Umwege aufweist, kann nicht anders, als 
seine Umwege zu preisen und sagt: „Werft 
eure Sünden unter eure Füße und sie wer-
den euch zum Himmel tragen.“  

In einigen Wochen werden wir es wieder 
feiern, dass Gott uns liebend anblickt in 
den Augen seines Sohnes, der alle mensch-
liche Last übernommen hat. So dürfen wir 
Gott vertrauen, dass er sich um unser aller 
Leben sorgt, dass er uns immer wieder ein 
Angebot zum Leben macht, eine Chance 
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neu zu beginnen. Wo wir anfangen, betend 
und glaubend unsere gegangenen Wege 
zu betrachten, da kann eine Ahnung in 
uns aufsteigen von jenen geheimnisvol-
len Wegen Gottes, auf denen er für unser 
Leben etwas möglich macht, das uns bis-
her unerreichbar schien. Er hält die schein-
bar verlorenen Partikel unserer schlecht 
genutzten Zeit in seinen Händen und 
bringt sie in eine Form, die weit über das 

hinaus geht, was wir je erträumt haben. So 
können wir getrost in die Zukunft schauen, 
auch wenn die Tage kürzer und die Abende 
länger werden; denn der Anfang ohne 
Anfang, das Wort in dem alles Leben ist, ist 
ein Mensch geworden und wir wissen, dass 
Gott bei denen, die ihn lieben, alles zum 
Guten führt (Röm 8,28).

In herzlicher Verbundenheit 
Pfarrer Frank R. Felgner

Weihnachtsgruß des Pfarrbriefteams

Das Pfarrbriefteam wünscht Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit. Unser besonderer Dank gilt all denen, die uns das ganze Jahr über mit 
Beiträgen und Bildmaterial unterstützt haben. 

Wo liegt Bethlehem?  

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in jedermann? 
Wenn Menschen zueinander stehen 
und ihren Weg gemeinsam gehen,  
dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit. 
 
Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht bei uns zu Haus? 
Wenn wir gemeinsam Lieder singen 
und einander Freude bringen, 
dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit. 

 

Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht in unsrer Stadt? 
Wenn Reiche auch an Arme denken 
und einander Hoffnung schenken, 
dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit. 
 
Sag mir, wo liegt Bethlehem? 
Vielleicht in unsrem Land? 
Wenn Menschen still in Frieden leben 
und dem Feind die Hände geben, 
dann ist Bethlehem nicht weit. 
Dann ist Weihnachtszeit.  	 

© Elke Bräunling, www.elkeskindergeschichten.de
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Auch Friedhöfe sind Orte kirchlichen 
Lebens. Für viele ist es ein Ort der Besin-
nung und der inneren Einkehr, wo man mit 
Gott in Zwiesprache treten kann. Andere 
genießen einfach die Stille und Ruhe. Und 
nicht wenige trauern. Jeden Tag kann man 
Menschen auf dem Friedhof sehen, die 
nicht nur kurz verweilen, sondern viel Zeit 
hier verbringen. Vor einigen Wochen hat 
die Caritas ein Kaffeemobil auf den Fried-
hof gestellt und zu einer Tasse Kaffee ein-
geladen. Der eine oder andere war glück-
lich, mit anderen Menschen ins Gespräch 
zu kommen. Ich denke, hier besteht ein 
großer Bedarf an Seelsorge.
Im Pastoralen Raum Reinickendorf-Süd 
gibt es zwei katholische Friedhöfe, den 
St. Hedwig Domfriedhof III und den 
St. Sebastian Friedhof. Beide liegen neben-

Allerheiligen Kapelle, St. Hedwig III Friedhof

Orte kirchlichen Lebens kurz vorgestellt: 
Die Friedhöfe St. Hedwig und St. Sebastian

St. Agnes Kapelle, St. Sebastian Friedhof

einander an der Humboldtstraße in der 
Nähe des Kurt-Schumacher-Platzes. Der 
St. Hedwig Friedhof wurde schon 1877/78 
angelegt. Darauf befindet sich unter ande-
rem ein Feld für Kriegsgräber und ein Kin-
dergräberfeld. Auf beiden Friedhöfen steht 
eine Kapelle. In der Allerheiligen Kapelle 
auf dem St. Hedwig Friedhof finden immer 
noch regelmäßig Gottesdienste statt. Besu-
chen Sie doch einmal die beiden Friedhöfe. 
Ein Spaziergang lohnt sich und erleben Sie, 
dass Gott auch hier wirkt.

Tanja Angenendt
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Aus dem Pastoralausschuss: 
Pfarrkirche der neuen Großpfarrei und Patronat sind gefunden.

Nach vielen Wochen des Überlegens, des 
Abwägens, vielleicht auch des hin und 
her gerissen seins, waren die Mitglieder 
des Pastoralausschusses am Sonntag, 
07.11.2021 eingeladen, sich für einen 
Standort der Pfarrei mit Verwaltung, 
Sekretariat und Wohnung des leitenden 
Pfarrers sowie für ein Patronat der neuen, 
zukünftigen Pfarrei des Pastoralen Raumes 
Reinickendorf-Süd zu entscheiden. 

Zunächst stellte die Arbeitsgruppe Perso-
nal & Ressourcen eine Übersicht vor, in der 
sie Standortkriterien aufstellte und durch 

die Mitglieder der AG bepunkten ließ. 
Dabei spielte das Kirchengebäude selbst 
keine Rolle, da an fast allen Standorten die 
Kirchen den Anforderungen genügen. Als 
Standortkriterien waren Büro-, Verkehrs- 
und Wohnungsanforderungen zu bewer-
ten. Jede Anforderung sollte ein Drittel 
der Gewichtung ausmachen. Die Vorlage 
dieser Ausarbeitung diente dem Pastoral-
ausschuss als Grundlage für eine ausführ-
liche Aussprache. Bei der anschließenden 
Abstimmung erhielt der Standort Herz 
Jesu die meisten Stimmen (16 Ja-Stimmen, 
4 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen). 
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Zukünftiger Sitz von Verwaltung, Sekretariat und Pfarrerwohnung wird Herz Jesu sein.
Das künftige Patronat der neuen Pfarrei wird Sankt Klara von Assisi sein.

Zukünftiger Sitz von Verwaltung, Sekre-
tariat und Pfarrerwohnung wird also Herz 
Jesu werden. Auch über das gemeinsame 
und einende Patronat der zukünftigen 
Pfarrei wurde entschieden. Aus fünfzehn 
eingereichten Vorschlägen galt es, einen 
neuen Namen zu finden. Man entschied 
sich auf mehrheitlichen Wunsch, zunächst 
eine Vorauswahl zu treffen, mit der die drei 
meistgewählten Patronate in eine nächste 
Abstimmungsrunde gelangten. Dazu 
gehörten St. Klara, St. Monika und Heilig 

Geist. In der Schlussabstimmung entschied 
man sich für das Patronat St. Klara. Hierfür 
stimmten 15 Mitglieder, die restlichen 
8 Stimmen verteilten sich auf die beiden 
anderen Patronate. Das künftige Patro-
nat der neuen Pfarrei ist Sankt Klara (von 
Assisi). Selbstverständlich bleiben alle 
Patronate der sieben Kirchen weiterhin 
bestehen. Beide Entscheidungen werden 
nun dem Erzbischöflichen Ordinariat mit 
der Bitte um Genehmigung vorgelegt. 

Rui Wigand, Diakon
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„Oft verstellen uns die großen trennenden Kategorien den 
Blick auf das, was uns verbindet. Wir sehen eine andere 
Hautfarbe oder ein Kopftuch – und schon fährt unsere 
innere Barriere hoch. Dabei gäbe es so viel Gemeinsames 
zu entdecken. (…) Diese Idee im Hinterkopf schafft Raum 
für interessante Begegnungen, besonders wenn wir sie mit 
Menschen erleben, die wir innerlich in eine andere Gruppe 
als uns selbst einteilen.“ 
(Marianne Pötter-Jantzen Quelle: Forum Weltkirche 1/2021)

Wir möchten einen Auftakt machen, Raum und Begegnung zu ermöglichen, Menschen 
anderer Glaubensregionen kennenzulernen, mit und von ihnen zu lernen und Gemein-
sames zu entdecken. Das geschieht am besten mit Gästen aus anderen Ländern. Deshalb 
haben wir sie eingeladen.

Im kommenden Jahr werden uns Gäste aus Bangladesch besuchen, einem kleinen Land, 
zwischen Indien, Bhutan und Myanmar gele-
gen. Es ist das am dichtesten besiedelte Land 
der Erde. Sie werden uns aus ihrem (Glaubens-)
Leben berichten. Wir konnten das katholische 
Hilfswerk Misereor gewinnen, uns in der kom-
menden Fastenzeit bei diesem Projekt behilflich 

zu sein. Die nächste Fastenaktion steht dann unter dem Motto: Es geht! Gerecht. Wir hof-
fen auf einen interessanten Nachmittag mit guten Gesprächen und bereichernden Begeg-
nungen. Bleibt zu hoffen, dass die Auswirkungen der Pandemie diesen Besuch zulassen. 

Herzlich laden wir Sie dazu ein und bitten Sie, diesen Termin schon jetzt vorzumerken.
 

Sonntag, 13. März 2022, 15.00 Uhr
Pfarrsaal St. Rita, 

General-Woyna-Straße 55, 13403 Berlin

Bereits ab 14.30 Uhr sind Sie herzlich eingeladen, bei Kaffee und Kuchen anzukommen 
und sich auf das Thema des Nachmittags einzustimmen.

Ihr Pfarrer Frank Felgner und Diakon Rui Wigand

Weltkirche – aktuell
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Sozialdienst Kath. Männer (SKM) bietet kostenlose Sozialberatung
Der Verein SKM Berlin e.V. bietet eine kostenlose, motivierende Sozialberatung an. Sie gibt 
Informationen, Hilfestellungen und wertvolle Tipps bei Behördenproblemen und unter-
stützt bei der Durchsetzung von Leistungsansprüchen gegenüber Behörden.

Schwerpunkte der Beratung:
• Alg II / Hartz IV
• Arbeitslosenrecht
• Sozialhilfe / Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
• Allgemeine Existenzsicherung
• Aufklärung über Rechte und Ansprüche
• Akute und drohende Obdachlosigkeit
• Sucht mit Schwerpunkt Alkoholismus
• Schulden (Inkassoabwehr bzw. außergerichtlicher Einigungsversuch)

Eine telefonische Beratung wird donnerstags und freitags von 16.00 bis 19.30 Uhr angebo-
ten. Andere Termine sind nach Absprache möglich. Auf Anfrage werden auch Workshops 
für Betroffene und Mitarbeiter durchgeführt.

SKM Berlin e. V. in St. Rita
General-Woyna-Str. 56, Souterrain Kloster 
Robert Trettin
Tel.: 030 67801778
trettin@skm-berlin.de.
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Weltweit blicken Menschen mit Verun-
sicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut und 
Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das 
Gefühl vermeintlicher Sicherheit in den 
reichen Industriestaaten. Als Christ*innen 
jedoch glauben wir an die Rettung dieser 
Welt, nicht an ihren Untergang! 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus England, 
Wales und Nordirland. Unter dem Motto 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, 
den Spuren der Hoffnung nachzugehen. 
Sie erzählen uns von ihrem stolzen Land 
mit seiner bewegten Geschichte und der 
multiethnischen, -kulturellen und -religiö-
sen Gesellschaft.  

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs 
seinen ganz eigenen Charakter: England ist 
mit 130.000 km² der größte und am dich-
testen besiedelte Teil des Königreichs; mit 
über 55 Millionen Menschen leben dort 
etwa 85% der Gesamtbevölkerung. Seine 
Hauptstadt London ist wirtschaftliches 
Zentrum sowie internationale Szene-
Metropole für Mode und Musik. 

Die Waliser*innen sind stolze Menschen, 
die sich ihre keltische Sprache und Identi-
tät bewahrt haben. Von der Schließung der 
Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich 
Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. 
Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaf-
ten, steile Klippen und einsame Buchten 
sind typisch für Nordirland. Jahrzehnte-
lange gewaltsame Konflikte zwischen 
den protestantischen Unionisten und den 
katholischen Republikanern haben bis 
heute tiefe Wunden hinterlassen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht 
die Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. Gemeinsam wollen wir Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in unserem Land 
und in dieser Welt. Seien Sie mit dabei und 
werden Sie Teil der weltweiten Gebets-
kette! (Text gekürzt)

Lisa Schürmann
Weltgebetstag der Frauen 

Deutsches Komitee e.V.
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Adressen
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Alt-Tegel)

Pfarrbüro 
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de
www.herz-jesu-tegel.de

Pfarrsekretärin 
Irene Wrobel

Öffnungszeiten
dienstags	 08.30 - 11.30 Uhr
donnerstags	 09.30 - 12.30 Uhr
		  14.00 - 18.00 Uhr
freitags		  10.00 - 12.00 Uhr
Zu Ihrem und unserem Schutz während 
der Covid-19-Pandemie bitten wir, Anfra-
gen bevorzugt telefonisch oder per E-Mail 
an uns zu richten.

Kirche St. Joseph	
Bonifaziusstraße 16/18,  
13509 Berlin (Tegel)
Tel. 433 81 70
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
dienstags	 09.30 - 10.30 Uhr

Kirche St. Marien Maternitas
Schulzendorfer Straße 74-78
13503 Berlin (Heiligensee)
Tel. 431 14 46
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
mittwochs	 10.15 - 11.30 Uhr
sonntags	 12.15 - 12.45 Uhr

Bankverbindung Gemeinde
IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29

Ansprechpartner Prävention
Thomas Hanisch, Florian Wittig und 
Regina Will
E-Mail: Kidskoopsued@gmail.com

Kirchenmusiker
Matthias Golla
mobil 0175 1598 419
E-Mail: info@matthiasgolla.de

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Dr. Matthias Forche 
Tel. 436 043 97
E-Mail: matthias.forche@web.de 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Thomas Hanisch
mobil 0178 629 93 65
E-Mail: hanisch.1966@web.de  

Kindertagesstätte St. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin (Tegel)
Leitung: Diana Valentin
Tel. 433 70 24
E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de

Caritas Sozialstation
Brunowstr. 36, 13507 Berlin 
Tel. 430 98 30
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PGR-Ausschuss Geflüchtete & Migration
Dr. Ninh  E-Mail: Thuha.Ninh@web.de
Ulrich Hermanski

PGR-Ausschuss Jugend	
Daniel Hanisch, Mobil 0176 4188 2284	
E-Mail: daniel.axmann.00@gmail.com

Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
im Pfarrsaal von St. Joseph 
Ulrich Wünschel, Mobil 0176 6414 3987
E-Mail: ulrichwuenschel@gmail.com

Lokaler Ausschuss
Regina Will, Tel. 434 15 43

Förderverein „Freunde der kath. 
Kirche Herz Jesu Tegel e.V.“
E-Mail: verein@herz-jesu-tegel.de
www.Herz-Jesu-Tegel.de/Verein

Besuchskreis (Herz Jesu & St. Joseph)
(Termine tel. erfragen)
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Ökumenisches Bibelteilen 
jeden 2. und 4. Dienstag  18.30 Uhr 	
Ragnhild Stock, Tel. 433 02 31

Kolpingfamilie Herz Jesu / Tegel	
montags 14-tägig 

Glaubenskreis
monatlich nach Absprache 
Marion Baer, mobil 0172 661 17 72

Offene Kindergruppe (ab 8 J.)
jeden 1. Samstag  10.30 - 12.00 Uhr
Ulrike Schäfer
E-Mail: fam.schaefer@gmail.com

Tegeler Glaubensgespräch 
für jedermann
jeden 1. Dienstag  18.15 Uhr
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Christliche Meditation 
jeden 2. Montag  18.30 Uhr 
Monika Matalik, mobil 0177 643 72 72
E-Mail: m.matalik@t-online.de

Gruppen und Kreise

Herz Jesu

Herz Jesu
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St. Joseph

Lokaler Ausschuss	

Elternkreis

Familienkreis

Ökumenischer Gesprächskreis
jeden 2. und 4. Donnerstag  18.30 Uhr

Förderkreis Sankt Joseph/Tegel e.V.	
IBAN: DE92 1001 0010 0005 0231 08

...

St. Joseph

Kreuzbund
donnerstags 18.00 Uhr

Legio Mariae
samstags 10.30 -12.00 Uhr
Merelina Hannich, Tel. 434 72 17

AG Bücherparadies
Tobias Klein, mobil 0172 313 70 54 
E-Mail: Mittwochsklub@gmail.com

NEU Gedächtnistraining
montags 10.30 -12.00 Uhr
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Lokaler Ausschuss	
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91

Förderverein St. Marien Heiligensee e.V.
Johannes Düvel, Tel. 431 73 03
IBAN: DE67 3706 0193 6020 1650 12

Pfarrbücherei
sonntags nach der Messe
Ursula Gasim-Füchsl, Tel. 431 41 58

Besuchskreis

Meditation
montags 19.00 Uhr
Almuth Jarzina, Tel. 431 62 62
(Info u. Anmeldung)

Liturgiekreis
nach Absprache
Kordula Keuchel,	Tel. 431 53 46

Bibelteilen
freitags 09.00 Uhr (nach Absprache)
Beate Schöler, Tel. 43 66 81 90

Halleluja Jubelkreis
montags 20.15 Uhr
Elke Burmann, Tel. 431 79 39  

Singekreis 
(Termine nach Absprache)	
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Seniorenkreis
mittwochs   09.15 Uhr
Frau Görlitz und Frau Peters 

Bastelkreis
jeden 2. Montag  16.30-18.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Kinderwortgottesdienstkreis
Christina Deichsel, Tel. 885 23 22
mobil 0160 94 92 77 80
E-Mail: a-deichsel@online.de

Alleinerziehende & mehr
jeden 4. Mittwoch  17.00 - 18.30 Uhr	
Annette Ries, mobil 0174 946 93 60

Elternkreis St. Marien
K. und N. Heymen, Tel. 431 88 24
E-Mail: norbert.sen@heymen.de

Offener Elterntreff (OFF)
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91 

Ökumenischer Familienkreis
jeden letzten Sonntag/Monat 15.30 Uhr	         
Familie Dittmann	, Tel. 43 66 28 65
E-Mail: dittmann-berlin@t-online.de

Jugendgruppe (11-18 J.)	
Justus Schalow
Florian Wittig, mobil 0176 52 86 28 12
Thomas Hanisch,	mobil 0178 62 99 36
E-Mail: jugend@herz-jesu-tegel.de

Ministranten
Justus Schalow
E-Mail: ministranten@herz-jesu-tegel.de
Ministrantenstunde in Herz Jesu 
jeden 2. Dienstag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr

St. Marien Maternitas
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Unsere herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche gelten auch all denen, die hier 
nicht genannt werden können.

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro (433 84 00). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Dezember
04.12. Gabriele Günther, 70 Jahre
04.12. Annemarie Heiduck, 70 Jahre
05.12. Klaus Abmeier, 70 Jahre
05.12. Peter Falk, 80 Jahre
05.12. Veronika Kiel, 96 Jahre
06.12. Udo Bergemann, 85 Jahre
08.12. Werner Hartig, 80 Jahre
10.12. Hans-Georg Lauter, 80 Jahre
10.12. Monika Wilker, 70 Jahre
11.12. Irmgard Köller, 95 Jahre
12.12. Susanne Grunow, 80 Jahre
13.12. Yvonne Ziegler, 75 Jahre
15.12. Ilena Lourdes Garcia, 70 Jahre
15.12. Marek Gugala, 70 Jahre
15.12. Brigitte Ott, 75 Jahre
16.12. Ursula Blawat, 80 Jahre
17.12. Werner Schmidhuber, 70 Jahre
18.12. Heinrich Oppenheim, 75 Jahre
20.12. Dieter Haase, 80 Jahre
20.12. Maria Stranz, 91 Jahre
24.12. Rudolf Gehrig, 93 Jahre
24.12. Sandro Martufi, 75 Jahre
26.12. Alfons Fuchs, 80 Jahre
26.12. Elisabeth Tiedt, 90 Jahre
29.12. Heinrich Cöln, 80 Jahre
30.12. Elisabeth Hoffmann, 91 Jahre

Januar
01.01. Annemarie Kularz, 90 Jahre
05.01. Dorothea Gabriel, 80 Jahre
05.01. Friedrich Seidel, 92 Jahre
06.01. Dorothea Puhl, 93 Jahre
06.01. Dieter Seiffert, 80 Jahre
07.01. Margot Rost, 94 Jahre

08.01. Zbignieg Roszak, 75 Jahre
10.01. Anna Skoda, 70 Jahre
11.01. Josef Baumjohann, 80 Jahre
13.01. Franjo Fišter, 70 Jahre
13.01. Annemarie Seidel, 92 Jahre
15.01. Teresa Andrzejak-Asmus, 75 Jahre
15.01. Maria Degendorfer, 70 Jahre
15.01. Erna Hetzel, 94 Jahre
15.01. Józef Lintner, 70 Jahre
16.01. Jutta Jerke, 75 Jahre
17.01. Dieter Baer, 85 Jahre
18.01. Siegfried Haufe, 70 Jahre
22.01. Margot Durdel, 85 Jahre	
22.01. Angelika Nerlich, 70 Jahre
22.01. Christina Schumann, 70 Jahre
26.01. Brunhilde Ringwelski, 92 Jahre
27.01. Christa-Maria Hiller, 94 Jahre

Februar
04.02. Anneliese Rahmel, 85 Jahre
05.02. Zlata Kraft, 75 Jahre
05.02. Karlheinz Tornack, 95 Jahre
09.02. Michael Görlitz, 70 Jahre
09.02. Christel Näther, 85 Jahre
11.02. Rita Kindler, 70 Jahre
12.02. Margot Kopacek, 98 Jahre
15.02. Claudia Ringelhan, 75 Jahre
20.02. Ursula Braetz, 80 Jahre
23.02. Werner Schulze Frenking, 70 Jahre

Die Angaben dieser Seite können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Es spendeten sich das Sakrament der Ehe

Es empfingen das Sakrament der Taufe
James Hoffmann
Massimo Hoffmann
Marlene Wolff
Moritz Gunia
Eóghan Meyer
Mirijam Cieslak

Gideon Klein
Paulina Kalinowski
Immanuel Baranyai
Josephine Heim
Stella-Malia Fiedler
Alejándro Teke Pėrez

Nadine Hoffmann und David Martens
Marlene Scholz und Patrick Gunia
Lucie Hentschel und Oliver Bolm
Shaunagh Meyer und Denis Kapinos
Vivien-Victoria Schaffarczyk und Mikel-Julien Fiedler

Renate Schneider
Melitta Birkhahn
Maria Schmahl
Gregor Arns
Hedda Martin-van de Mötter
Wolfgang Scholz
Ulrich Neumann-Mothill
Johannes Hufnagel
Katharina Gröning
Antonie Noch 

Es gingen heim in die Ewigkeit

Gedächtnistraining - was soll das? Mein 
Gedächtnis ist in Ordnung! Wer trotzdem 
mitmacht, ist meist im Denken, Wissen und 
im Kopf gut beeinander. Warum sollte man 
dann dieses Angebot nutzen? Es ist einfach 
eine Herausforderung, in geselliger Runde 
anderen Gedankengängen zu folgen und 
Wortfindungen zu bewältigen. Jeder, der 
Spaß daran gefunden hat, ist erstaunt, 
was alles möglich ist. Nicht nur Wissen ist 
wichtig, auch Konzentration, Bewegungs-
abläufe der einzelnen Glieder und vieles 

mehr. Gehirnjogging ist eine wirksame 
Möglichkeit, die geistige Leistungsfähig-
keit und das Konzentrationsvermögen zu 
erhalten und zu steigern. Bei Bedarf kann 
eine weitere Gruppe gebildet werden, 
wenn sich beispielsweise Menschen mit 
beginnender Demenz anmelden.

Über das Pfarrbüro können Sie sich anmel-
den und weitere Informationen bekom-
men.

Hanni Semmelrogge

Eine neue Gruppe stellt sich vor: Gedächtnistraining

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.
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Freitag, 26.11.2021   19.00 Uhr   
Lokalausschuss
Herz Jesu

Samstag, 27.11.2021   06.00 Uhr
Frühkirche im Advent
weitere Termine: 04. + 11. + 18.12.
St. Joseph

Dezember 
Sonntag, 05.12.2021   09.30 Uhr 
Hl. Messe anschl. Adventsbasar 
Herz Jesu

Dienstag, 07.12.2021   18.30 Uhr
Tegeler Glaubensgespräch für jedermann 
“Weitergabe der göttlichen Offenbarung”    
Herz Jesu, Beginn in der Kirche
	
Dienstag, 07.12.2021   15.00 Uhr
Seniorenadvent, Hl. Messe anschl. Kaffee 
und Kuchen
St. Marien Maternitas

Donnerstag, 16.12.2021   06.00 Uhr
Roratemesse
Herz Jesu

Samstag, 18.12.2021   10.00 Uhr 
Krippenaufbau und Weihnachts- 
vorbereitung 
Herz Jesu

Donnerstag, 23.12.2021   06.00 Uhr
Roratemesse
Herz Jesu

Januar
Dienstag, 04.01.2021   18.30 Uhr 
Tegeler Glaubensgespräch für jedermann 
“Unser Glaubenserbe”, Beginn in der Kirche
Herz Jesu

Montag,10.1.2022    16.30 bis 18.00 Uhr
Basteln von Geburtstagskarten mit 
Gudula Segieth und Martina Engel	
St. Marien Maternitas

Sonntag, 30.01.2022    20.00 Uhr 
Predigtnachgespräch
Herz Jesu  

Februar
Dienstag, 01.02.2022   18.30 Uhr
Tegeler Glaubensgespräch für jedermann 
“Dogmen, Glaubenssinn und -verständnis”, 
Beginn in der Kirche
Herz Jesu

Montag, 14.2.2022   16.30 bis 18.00 Uhr
Basteln von Geburtstagskarten mit 
Gudula Segieth und Martina Engel	
St. Marien Maternitas

Sonntag, 27.02.2022   20.00 Uhr 
Predigtnachgespräch
Herz Jesu

Termine

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen 
Vermeldungen oder fragen Sie bei den Ansprechpartnern nach.
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Der Ende Juni zur Probe aufgestellte „Saint 
Kilians-Opferkerzenständer“ der Firma 
Heliotron hat den Test in unserer Kirche 
nicht bestanden. Die Mitglieder des Lokal-
ausschusses sprachen sich mehrheitlich 
dagegen aus.  Der Hauptgrund ist die kurze 
Brenndauer der Kerzen von nur 90 Minuten  
Die bisherigen Kerzen brannten ca. sechs 
Stunden.  Wir bemühen uns weiter um 
eine Lösung zur Plastikeinsparung, wollen 
aber auch das bisherige Lichtermeer in der 
Marienkapelle erhalten.

Dank unserer Videoanlage konnten wir das 
Verschwinden von Blumen als Hochzeits-
schmuck in unserer Kirche aufklären.  Die 
Person konnte eindeutig identifiziert und 
angesprochen werden. Wir hoffen, dass wir 
künftig keinen Grund mehr haben werden, 
auf unsere Aufnahmen zurückzugreifen.

Mitglieder des Lokalausschusses haben 
überschüssigen Trödel zum Sozialkaufhaus 
Fundgrube nach Spandau gefahren. In die-
sem Zusammenhang bitten wir nochmals 

Lokalausschuss Herz Jesu 
darum, uns nur nach Absprache Trödel zu 
bringen. Bitte keine Kleidung!

Zu einer Offenen Kirche gehört seit eh und 
je auch eine „Offene Toilette“. Leider sind 
immer wieder WC-Rollen verschwunden. 
Nun hat unser Hausmeister auf unseren 
Vorschlag hin einen „diebstahlsicheren" 
Rollenhalter montiert. 

Der Lokalausschuss organisiert auch 
jährlich das Aufstellen der Krippe und 
das Schmücken der Weihnachtsbäume. 
Dafür treffen wir uns am Samstag, den 
18. Dezember, ab 10.00 Uhr in der Kirche. 
Wir freuen uns über jeden, der dabei hilft.

Wenn auch Sie sich für unsere Herz Jesu-
Gemeinde engagieren möchten, sind Sie 
herzlich eingeladen, an unseren Sitzun-
gen teilzunehmen. Die Zusammenkünfte 
finden stets an einem Freitag nach der 
Abendmesse statt und werden vorher in 
den Vermeldungen bekannt gegeben.  

Edith Buhse

vor dem Sozialkaufhaus

Opferkerzenständer in der Marienkapelle
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Begehbarer Adventskalender
Vom 1. bis 24. Dezember öffnet sich in unseren Gemeinden jeden Tag eine echte Tür oder ein echtes Fenster. Dahinter kommt eine 
adventliche Geschichte oder Musik zum Vorschein, anschließend gibt es bei Tee oder Punsch die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Ausklang des Tages. Bitte wetterfest kleiden und einen Becher mitbringen. Bitte achten Sie auch auf die Corona-Verordnungen.

Mittwoch, 1.12., 18.30 Uhr

Familie Düvel

An der Wildbahn 104

Heiligensee

Donnerstag, 2.12., 18.30 Uhr

Posaunenchor MCG

Schulzendorfer Str. 19-21

Heiligensee

Freitag, 3.12., 18.30 Uhr

Familie Segieth

Im Erpelgrund 42

Heiligensee

Samstag, 4.12., 18.30 Uhr

Familie Funk

Sperberstr. 24

Konradshöhe

Sonntag, 5.12., 11.00 Uhr

Familiengottesdienst, KG KTO

Schwarzspechtweg 1

Konradshöhe

Montag, 6.12., 18.30 Uhr

Familie Brödler

Damwildsteig 22

Heiligensee

Dienstag, 7.12., 18.30 Uhr

Familie Segieth

Im Rehgrund 40

Heiligensee

Mittwoch, 8.12., 18.30 Uhr

Familie Orland

Schulzendorfer Str. 74/76

Heiligensee

Donnerstag, 9.12., 18.30 Uhr

Kantorei KG Heiligensee

Alt-Heiligensee 45/47

Heiligensee

Freitag, 10.12., 18.30 Uhr

Familie Friebe / Kitzing

Reiherallee 99

Heiligensee

Samstag, 11.12., 18.30 Uhr

Maria Müller

Elchdamm 24

Heiligensee

Sonntag, 12.12., 17 Uhr
KG St. Marien - Pfarrgarten
Quempassingen bis 17:30
Schulzendorfer Str. 74-78
Heiligensee

Montag, 13.12., 18.30 Uhr

Monika Kraft

Baummardersteig 3

Konradshöhe

Dienstag, 14.12., 18.30 Uhr

Familie Paetel

Schwarzspechtweg 1

Konradshöhe

Mittwoch, 15.12., 15 Uhr

Adventsliedersingen, KG MCG

Schulzendorfer Str. 19-21

Heiligensee

Donnerstag, 16.12., 18.30 Uhr

Familie Düvel/Frers

Im Erpelgrund 8b

Heiligensee

Freitag, 17.12., 18.30 Uhr

Familie Kobauer/Suchaneck

Glaskrautstr. 43

Heiligensee

Samstag, 18.12., 18.30 Uhr

Waldkirche KG Heiligensee

Stolpmünder Weg 35-43

Heiligensee

Sonntag, 19.12., 18.30 Uhr

Familie Wentzek

Schulzendorfer Str. 23

Heiligensee

Montag, 20.12., 14.30 Uhr

Adventsliedersingen

Diakoniezentrum Marktplatz

Heiligensee

Dienstag, 21.12., 18.30 Uhr

Familie Pawlowsky

Hennigsdorfer Str. 45

Heiligensee

Mittwoch, 22.12., 17.30 Uhr

Familie Schröter

Falkenhorststr. 6

Konradshöhe

Donnerstag, 23.12., 18.30 Uhr

Familie Runde

Am Tegelgrund 1a

Heiligensee

Freitag, 24.12.

Gottesdienste in allen

Kirchengemeinden
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Bericht aus dem Förderverein Freunde der katholischen Kirche Herz Jesu e.V.

 

Begegnungsfest am 5. September

Nachdem die Fronleich-
namsfeier auf dem Brunow-
platz an der rechtzeitigen 
Genehmigung durch die 
Behörden gescheitert war, 
überlegten Mitglieder des 
Fördervereins, wie und 
wann man eine Feier unter 
freiem Himmel nachholen 
könne. Auch gab es den 
Wunsch, nach der langen 
Durststrecke infolge der 

Corona-Maßnahmen das Gemeindeleben 
neu zu beleben. Warum also nicht beides 
miteinander verbinden? Also planten wir 
ein Begegnungsfest, das mit einem feier-
lichen Gottesdienst im Freien beginnen 
sollte. Alle Gruppen und Kreise unserer 
Pfarrei wurden informiert und eingeladen, 
sich mit einem Info-Stand, einer Aktivi-
tät oder mit Angeboten zum leiblichen 
Wohl an diesem Tag einzubringen. Einige 

Gruppen folgten auch gerne diesem 
Vorschlag. Die behördlichen Genehmi-
gungen zur Nutzung des Brunowplatzes 
trafen diesmal rechtzeitig ein und auch 
das Wetter versprach, gut zu werden. 
Die Heilige Messe zelebrierte Pfarrer 
Dr. Casimir Nzeh, der ebenfalls Mitglied 
des Fördervereins ist. Der Ordnungsdienst 
sorgte für die Erfassung der Besucher 
und achtete auf Abstandsregeln und 
Hygiene.  Musikalisch bereichert wurde 
der Gottesdienst von der Kapelle „Haste-
töne“ in Zusammenarbeit mit unserem 
Kirchenmusiker Matthias Golla.  An die 
Gottesdienstbesucher wurden Texte zum 
Mitsingen verteilt. Es war eine würdige 
und schöne Messfeier mit anschließen-
dem eucharistischen Segen. Dank vieler 
fleißiger Hände war der Platz nach der 
Messe schnell geräumt. Vor und neben 
der Pfarrkirche präsentierten sich nun 
Gemeindegruppen. Pfarrer Nzeh stellte 
sein Nigeria-Projekt vor. Waffeln wurden 
gebacken und gegen Spenden für Nigeria 
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verteilt. Mitglieder des Lokalausschusses 
boten Trödel und Bücher an, dessen Erlös 
in unseren Förderverein floss. Kuchen-
spenden, Kaffee und Erfrischungsgetränke 
wurden gegen eine kleine Spende für den 
Verein  ausgegeben. Die Legio Mariä war 
ebenso mit einem Info-Tisch vertreten wie 
die christliche Meditation. Informieren 
konnte man sich auch über Bibelteilen, 
das Tegeler Glaubensgespräch und über 
unseren Besuchsdienstkreis. Ein Glücks-
rad sorgte für Spannung und es wurden 
kleine Preise verlost. Der Kreis der „Offenen 
Kindergruppe“ schminkte unsere Jüngsten 
und die Gruppe „Krabbelbrunch“ sorgte für 

ein paar Spielgeräte. Unser Vereinsvorstand 
war mit dem Tag sehr zufrieden. Wir konn-
ten nicht nur zwei neue Vereinsmitglieder 
gewinnen, sondern hatten auch Spenden 
in Höhe von 128,58 € gesammelt. Für das 
Nigeria-Konto wurden 43,00 € gespendet. 
Besonders aber freute uns, dass Gemeinde-
mitglieder miteinander ins Gespräch 
gekommen waren und Kinder ihren Spaß 
hatten. Nochmals ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ an alle Helfer, gerade auch an die im 
Hintergrund, die dieses gelungene Fest 
möglich gemacht haben.                       

Edith Buhse 
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Kath. Kirchengemeinde St. Bernhard

Pfarrkirche St. Bernhard
Bernhard-Lichtenberg-Gedächtniskirche
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin

Allerheiligen-Kirche
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin

Christophorus-Kapelle 
im Vivantes-Humboldt-Klinikum
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin

Pfarrbüro St. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
E-Mail:pfarsnktb@t-online.de
www.sankt-bernhard-reinickendorf.de

Pfarrsekretärin
Irene Wrobel

Öffnungszeiten
dienstags	 16.00 – 18.00 Uhr
mittwochs	 09.00 – 11.00 Uhr
Zu Ihrem und unserem Schutz während 
der Covid-19-Pandemie bitten wir Anfra-
gen, bevorzugt telefonisch oder per E-Mail 
an uns zu richten.

Bankverbindung Gemeinde
Postbank Berlin 
(Bei Einzahlungen bitte Zweck angeben)
IBAN: DE19 1001 0010 0070 8461 00

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Germar Köhn, Tel. 436 12 31

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Susanne Wittig, Tel. 435 13 15

Ansprechpartner Prävention
Tanja Angenendt und Susanne Wittig
E-Mail: Kidskoopsued@gmail.com

Kindertagesstätte St. Bernhard
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin
Leitung: Ulrike Cornelsen
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
E-Mail: kita-st.bernhard@gmx.de

JVA-Seelsorge
Pastoralreferent Alexander Obst
Tel. 901 47 29 70

Ökumenische Seelsorge im 
Vivantes-Humboldt-Klinikum
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin
Katholische Seelsorgerin
Luzia Hömberg, Tel. 130 12-13 63
luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de
Evangelische Seelsorgerin
Pfarrerin Gabriele Smend, Tel. 130 12-13 61
gabriele.smend@gemeinsam.ekbo.de

Adressen

Schild am Portal von St. Bernhard
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Gruppen und Kreise

Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Jörg Schmidt, Tel. 432 53 22

Seniorentreff Allerheiligen 
(früher Altenwerk)
dienstags  
14.30 Uhr Andacht
15.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Kaffee mit geselligem 
Beisammensein im Gemeindesaal 
Maria Köhn, Tel. 432 27 69 

KAB Allerheiligen 
(Kath. Arbeitnehmer Bewegung)

Kreuzbund
dienstags 19.00 Uhr
Info im Pfarrbüro, Tel. 432 80 22

Skatfreunde St. Bernhard
jeden 1. und 3. Donnerstag  18.00 Uhr 
im Gemeindekeller 
Herr Sobek, mobil 0173 237 52 64

Ü55 Senioren
jeden 2. Mittwoch  08.30 Uhr 
Hl. Messe anschl. gemeinsames Frühstück

Studio 13
Germar Köhn, Tel. 436 12 31 

Chor Allerheiligen
dienstags 20.00 Uhr
Leitung: Matthias Golla 
mobil 0175 159 84 19

Family & Friends / Gospelchor
mittwochs 19.00 Uhr
im Gemeindesaal Allerheiligen
Rita Giannini, Tel. 434 53 21

St. Bernhard
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Allerheiligen
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Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro (432 80 22). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Unsere herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche gelten auch all denen, die hier 
nicht genannt werden können.

Es empfingen das Sakrament der Taufe

Alexander Notschewneu
Alissia Slatkovic

Es gingen heim in die Ewigkeit

Alicja Bubala

Wir gratulieren zum Geburtstag
Dezember
01.12. Blanka Rizkova, 93 Jahre
07.12. Liane Matàkovics, 70 Jahre
07.12. Marianne Seiffert, 70 Jahre
08.12. Bernhard Hildebrand, 75 Jahre
11.12. Henryk Jaschullek, 70 Jahre
12.12. Ingeborg Holz, 90 Jahre
14.12. Irmgard Fähnrich, 85 Jahre
15.12. Regina Grätz, 75 Jahre
16.12. Edgar Hertinger, 70 Jahre
20.12. Salomea Jóźwiak, 75 Jahre
24.12. Czeslawa Byszewska-Narloch, 80 J.
29.12. Barbara Kuschewsky, 80 Jahre

Januar
05.01. Angelika Fietze-Hoppe, 70 Jahre
06.01. Ingrid Becker, 85 Jahre
06.01. Cäcilie Stottko, 85 Jahre
07.01. Jürgen Köhn, 85 Jahre
12.01. Agnes Beyer, 93 Jahre
14.01. Johann Amberger, 80 Jahre

23.01. Henryk Jóźwiak, 75 Jahre
23.01. Hildegard Stralla, 85 Jahre
25.01. Günter Hofmann, 80 Jahre
30.01. Birgitta Scharfe, 70 Jahre
31.01. Waldemar Marchel, 70 Jahre

Februar
02.02. Monika Woelky, 80 Jahre
03.02. Wulf-Dietrich Franke, 80 Jahre
03.02. Elfriede Wenske, 75 Jahre
06.02. Gerda Pawlak, 80 Jahre
06.02. Veronika Thiele, 80 Jahre
08.02. Marta Llanes Herrera, 75 Jahre
13.02. Georg Walczak, 75 Jahre
16.02. Heinz Wrobel, 85 Jahre
23.02. Bruno Müller, 94 Jahre

Die Angaben dieser Seite können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.
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Termine

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen 
Vermeldungen oder fragen bei den Ansprechpartnern nach.

Dezember 
06.00 Uhr Roratemesse anschl. Frühstück
Mittwoch, 01. u. 08.12.2021 St. Bernhard
Donnerstag, 02. u. 09.12.2021 Allerheiligen
	            
Dienstag, 07.12.2021  14.30 Uhr
Hl. Messe in Allerheiligen anschl. Gemein-
dekaffee und Lichterfahrt durch das 
adventlich beleuchtete Berlin. Es gibt noch 
Plätze. Der Kostenbeitrag beträgt 18,00 € 
pro Person. Es gilt voraussichtlich die 2G- 
Regel. Anmeldung bei Jörg Schmidt, Tel. 
432 5322, freunde.allerheiligen@email.de 

Dienstag, 14.12.2021  15.00 Uhr
Hl. Messe anschl. Adventsfeier der Senio-
ren. Weiter geht es am 18.01.2022.
Allerheiligen

Mittwoch, 15.12.2021   
Beginn mit der Hl. Messe 08.30 Uhr
Adventsfeier der Ü55
St. Bernhard

Januar
Sonntag, 16.01.2022  11.00 Uhr
Hl. Messe anschl. Neujahrsfrühschoppen 
im Gemeindesaal. Es gilt voraussichtlich die 
2G Regel.
Allerheiligen

Februar
Freitag, 18.02.2022  18.00 Uhr
Pfälzer Vesper und Weinprobe mit dem 
Amselhof, Kostenbeitrag 8,00 € pro Person. 
Es gilt voraussichtlich die 2G Regel.
Allerheiligen Gemeindesaal

Programm
KAB und 
STUDIO 13

 Dezember
 Do, 02.12. 19.00 Uhr   Planung Adventsabend und Programm 2022
 Do, 16.12. 18.00 Uhr   Adventsabend
 Do, 30.12.                       fällt aus
 Januar 2022
 Do, 13.01.  19.00 Uhr   Neujahrsempfang
 So,  im Januar                Gedenken an Nikolaus Groß (Details folgen)
 Do, 27.01.  19.00 Uhr   Bildungsabend „WERTvollarbeiten - menschenwürdig statt prekär”
 Februar
 Do, 10.02. 18.00 Uhr    STUDIO 13 Mitgliederversammlung
 Do, 24.02. 18.00 Uhr    Weiberfastnacht
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Allerheiligen und St. Bernhard haben dem 
verstorbenen Dr. Margale viel zu verdan-
ken. Durch seinen großzügigen Nachlass 
für Allerheiligen war es möglich, u. a. die 
beiden Kirchen und Gemeinderäume in 
einen guten Zustand zu bringen. Aber 
auch vieles andere wurde der Gemeinde 
durch seine Erbschaft ermöglicht. An 
seinem 10. Todestag, am 10.10.2021, lud 

Pfarrer Brühe zu einem Gedenken ein. Am 
Grab auf dem Städtischen Friedhof in Tegel 
dankten wir Dr. Margale im Gebet. Es war 
schön, dass fünf Gemeindemitglieder die 
Zeit gefunden hatten, zu der mittäglichen 
halben Stunde zum Friedhof zu kommen.

Jörg Schmidt

Ein großartiges Konzert wurde am Welt-
missionssonntag in Allerheiligen geboten. 
Thomas Sauer entlockte der Orgel unge-
ahnte Qualität und zusammen mit Gerold 
Gnausch am Saxophon begeisterten sie
die Besucher mit ihrem abwechslungsrei-
chen Programm zu Ehren Marias. Beide 
Künstler spielten unentgeltlich, um Pfarr-
vikar Dr. Casimir Nzeh bei seinen Hilfspro-
jekten in Nigeria zu unterstützen. So kam 

bei der Sammlung die erfreuliche Summe 
von genau 600,00 € zusammen, die für das 
Schul- und Kindergartenprojekt in Owerri, 
Nigeria verwendet werden soll.
Den Spendern und Konzertbesuchern 
ein herzliches Dankeschön. Ein besonde-
rer Dank geht an Herrn Sauer und Herrn 
Gnausch, die dies erst ermöglichten.

Jörg Schmidt

Gedenken an Dr. Joachim Margale

Magnificat – Benefizkonzert am Weltmissionssonntag
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Ein ganz besonderes Ereignis konnten wir 
am 21.09.2021 im Sonntagsgottesdienst 
in Allerheiligen feiern. Mario Uster, unser 
Nachbar im Pfarrhaus, Hausmeister in 
Herz Jesu und Helfer bei so vielen Dingen, 
trat zum katholischen Glauben über und 
empfing aus den Händen von Herrn Pfarrer 
Brühe zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion. Äußeres Zeichen des Festes war 
seine Kommunionkerze mit dem goldenen 

Christuszeichen auf dem Altar. Die Heilige 
Messe wurde feierlich begleitet von schö-
nem Orgelspiel und Sologesang. Auch Got-
tesdienstbesucher aus den benachbarten 
Gemeinden kamen, um zu gratulieren, und 
gemeinsam feierten wir dieses Ereignis bei 
Kaffee und Kuchen und einem Glas Sekt. 
Gott möge mit seiner führenden Liebe bei 
ihm sein.

Maria Köhn

Turnusgemäß stand bei der Mitgliederver-
sammlung der Freunde der Katholischen 
Kirche Allerheiligen Borsigwalde e.V. am 
20. August auch die Neuwahl des Vorstan-
des an. Durch den Tod zweier Vorstands-
mitglieder in den vergangenen Monaten 
mussten neue Kandidaten gefunden wer-
den, um die Arbeitsfähigkeit zu gewähr-

leisten. Die Mitglieder wählten Michael 
Barduni (Kassenwart), Martin Gewies (Bei-
sitzer), Angelika Niesel (Stellv. Vorsitzende), 
Jörg Schmidt (Vorsitzender) und Susanne 
Wittig (Schriftführerin) in den Vorstand des 
Vereins. Der neu gewählte Vorstand hat 
sich bereits Ende Oktober konstituiert.

Jörg Schmidt

Ein kleines Fest in Allerheiligen

Neuer Vorstand gewählt
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Da sich kurzfristig Änderungen ergeben können, bitten wir Sie, 
immer auch die aktuellen Vermeldungen zu beachten. 

Regelmäßige Gottesdienste in den Pfarreien

St. Bernhard Allerheiligen
Christophorus-
Kapelle / Vivantes 
Humboldt-Klinikum

St. Marien

Montag

Dienstag 15.00 Uhr

Mittwoch 08.30 Uhr 09.00 Uhr

Donnerstag

Freitag 18.00 Uhr 18.00 Uhr

Samstag zur Zeit keine 
Gottesdienste 17.00 Uhr

Sonntag 09.30 Uhr 11.00 Uhr 09.30 Uhr

Familiengottesdienste sind in der Regel
1. Sonntag      09.30 Uhr St. Marien und 11.15 Uhr St. Marien Maternitas
2. Sonntag      11.30 Uhr St. Rita (evtl. auch 3. Sonntag)
3. Sonntag      09.30 Uhr Herz Jesu 
Kinderkirche 
3. Sonntag      	  	 09.30 Uhr St. Marien
letzter Sonntag/Monat	 11.15 Uhr St. Marien Maternitas

Regelmäßige Beichtgelegenheiten
freitags 	      17.00 Uhr	 St. Bernhard
samstags     16.00 Uhr	 St. Joseph  | 16.30 Uhr  St. Marien  | 18.00 Uhr  St. Rita
sonntags     18.30 Uhr	 Herz Jesu

Gottesdienst in der Allerheiligenkapelle auf dem St. Hedwig-Friedhof
Ollenhauerstaße
letzter Montag/Monat  10.00 Uhr
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Herz Jesu St. Joseph St. Marien 
Maternitas St. Rita

09.00 Uhr Montag

09.00 Uhr Dienstag

09.45 Uhr 15.00 Uhr Mittwoch

09.00 Uhr 08.00 Uhr Donnerstag

18.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag

16.30 Uhr 18.30 Uhr Samstag

 09.30 Uhr
19.00 Uhr 11.15 Uhr 11.30 Uhr Sonntag

Regelmäßige Andachten in Herz Jesu
Lobpreis   dienstags   17.30 Uhr  	
Vesper	     1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr  
Herz Jesu-Andacht (Herz Jesu-Freitag) 1. Freitag im Monat,  17.00 Uhr

Regelmäßige Rosenkranzgebete
montags		  09.30	 Uhr    Herz Jesu
dienstags		  14.30	 Uhr    Allerheiligen (außer in der Fastenzeit)
mittwochs		  09.15	 Uhr    St. Marien Maternitas (außer in der Fastenzeit)
1. und 3. Mittwoch  08.00 Uhr     St. Bernhard
donnerstags	      18.00 Uhr    Allerheiligen 
freitags		       17.25 Uhr    St. Marien
samstags		  10.30	 Uhr    Herz Jesu

Regelmäßige Andacht in der St. Rita-Kapelle
Laudes   samstags   09.00 Uhr  	

Anmeldungen zu den 
Gottesdiensten am Wochenende 
bitte bis Donnerstag 18.00 Uhr, 

bevorzugt online.
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Wegen der Kapazitätsbeschränkungen sollte man sich rechtzeitig anmelden. Die 
Anmeldung soll bevorzugt online geschehen, Links dazu finden Sie auf den Web-
seiten der Gemeinden. Bitte kommen Sie pünktlich zum Gottesdienst. Da sich die 
Regelungen immer mal wieder ändern können, achten Sie bitte auf die Vermeldun-
gen, Aushänge und Informationen auf den Internetseiten.

Heiligabend 24.12.2021
Weihnacht
25.12.2021

2. Weih-
nachtstag

26.12.2021
Jahresschluss

31.12.2021
Neujahr 

01.01.2022

St. Marien

16.00 Uhr Krippenandacht
22.00 Uhr  Christmette

09.30 Uhr
Hochamt

 09.30 Uhr
 Hl. Messe

17.00  Uhr
Hl. Messe

09.30 Uhr
Hl. Messe

St. Rita

15.00 Uhr Krippenandacht
23.00 Uhr Christmette

11.30 Uhr
Hochamt

11.30 Uhr 
Hl. Messe 

17.00 Uhr 
Hl. Messe

11.30 Uhr 
Hl. Messe

St. Bernhard

22.00 Uhr 
Christmette

09.30 Uhr 
Hl. Messe

09.30 Uhr 
Hl. Messe

Allerheiligen

15.30 Uhr 
Kinder-Christmette

11.00 Uhr 
Hochamt

11.00 Uhr
Hl. Messe

18.00 Uhr 
Hl. Messe

Christophorus-Kapelle / Vivantes Humboldt-Klinikum: z. Zt. keine Gottesdienste     

Herz Jesu

21.00 Uhr 
Christmette

10.30 Uhr 
Hochamt

10.00 Uhr 
Hl. Messe

St. Joseph

15.30 Uhr Krippenandacht
21.00 Uhr Christmette

16.30 Uhr
Hl. Messe

16.30 Uhr
Hl. Messe

St. Marien Matern.

15.30 Uhr Krippenandacht
23.00 Uhr Christmette

11.15 Uhr
Hl. Messe

11.15 Uhr 
Hl. Messe
Patronatsfest
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Wortgottesdienste in den Seniorenheimen unseres Pastoralen Raumes
Casa Reha „Kienhorstpark”
  jeden 1. Samstag  10.00 Uhr
  Ollenhauer Str. 26, 13403 Berlin
Domicil Amendestr. 
  einzelne Besuche
  Herbststr. 34, 13409 Berlin
Domicil Residenzstr. 
  jeden 2. Donnerstag 16.00 Uhr
  Thaterstr. 18, 13407 Berlin
domino world Tegel
  bitte Vermeldung beachten
  Buddestr. 10, 13507 Berlin
Johanniter-Stift
  jeden 4. Freitag 16.00 Uhr
  Karolinenstr. 21, 13507 Berlin

Renafan ServiceLeben
  jeden 1. Mittwoch 10.15 Uhr
  Schlossstr. 6, 13507 Berlin
Vitanas Am Schäfersee
  jeden 2. Donnerstag 15.00 Uhr
  Stargardtstr. 14, 13407 Berlin
Vivantes Sommerstraße
  jeden 2. Freitag 10.00 Uhr
  Sommerstr. 25c, 13409 Berlin
Vivantes Teichstraße
  bitte Vermeldung beachten
  Teichstr. 44, 13407 Berlin

Bitte achten Sie auf die 
Zutrittsbeschränkungen.

Besondere Kollekten
05.12.2021   Sonntag	 Kollekte für familienlose Kinder und Waisenkinder
24.12.2021   Freitag	 Adveniat-Opfer (in der Christmette)
25.12.2021   Samstag	 Adveniat-Opfer für die Kirche in Lateinamerika	
31.12.2021   Freitag	 Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
01.01.2022   Samstag	 Für das Maximilian-Kolbe-Werk (Weltfriedenstag)
02.01.2022   Sonntag   	 missio-Kollekte (Afrikatag)
06.01.2022   Donnerstag	 Sternsinger-Kollekte „Gesund werden – gesund bleiben”
23.01.2022   Sonntag  	 Kollekte für die Bibelarbeit in der Gemeinde
20.02.2022   Sonntag   	 Caritaskollekte für die „Allgemeine Soziale Beratung“    
27.02.2022   Sonntag   	 Frühjahrskollekte für unsere katholischen Schulen

Alle übrigen Kollekten werden für die Gemeinden erbeten.
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Pfarrbüro und Kirche
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 20 97 88 80 | Fax 20 97 88 82
E-Mail: pfarrbuero@sankt-rita-berlin.de
www.sankt-rita-berlin.de

Pfarrsekretärinnen
Peggy Goede (hauptamtlich)
Gisela Mayer (ehrenamtlich)

Öffnungszeiten
mittwochs 	 15.00 - 18.00 Uhr
donnerstags	 09.00 - 12.00 Uhr
freitags     	 nach Vereinbarung
Zu Ihrem und unserem Schutz während 
der Covid-19-Pandemie bitten wir, Anfra-
gen bevorzugt telefonisch oder per E-Mail 
an uns zu richten.

Bankverbindung Gemeinde
Pax Bank eG Berlin
IBAN: DE13 3706 0193 6000 3410 27

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Andrea Rösch, Tel. 033056 / 806 87

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Andreas Bronder

Ansprechpartner Prävention
Jessica Wittig
E-Mail: Kidskoopsued@gmail.com

Kindertagesstätte
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Leitung: Brigitte Puchert, Tel. 41 70 81 30
E-Mail: kita-st-rita@gmx.de

Ministranten und Jugendarbeit
David Vu und Nils Thomas
E-Mail: david_vu9999@yahoo.de

Teenietreffen und 
Religiöse Kindernachmittage (RKN)
Jessica Wittig, mobil 0177 412 62 25
E-Mail: rkn@mail.de

CaféTeeRita und Seniorentreff
mittwochs nach der Hl. Messe

Kolpingfamilie
dienstags 14-tägig 16.00 oder 19.00 Uhr
Norbert Menzel, mobil 0160 306 48 15

Frauenkreis I
jeden 2. Montag  16.00 Uhr

Frauenkreis II
jeden 3. Dienstag  17.00 Uhr

Spielenachmittag
jeden 1. Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Augustinusraum

Qi Gong
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr
im Pfarrsaal, Windfang oder Garten
Luba Miesch, mobil: 0170 186 54 57

Adressen
Kath. Kirchengemeinde St. Rita Gruppen und Kreise

Gottesdienste und mehr 
sind auf dem YouTube-
Kanal von St. Rita zu sehen.

YouTube-Kanal St. Rita
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Kirchenmusik
Organist und Ansprechpartner
für die Gemeindeband Rita(r)dando
Klaus von Poblotzki (bis Ende 2021)
Tel. 03303 / 589 16 07
E-Mail: papst.klaus@mail.de

Frauenchor Blue Ladies 
Proben montags 19.30 Uhr 
Leitung: Agnes Unger 
E-Mail: chorleitung@sankt-rita-berlin.de

Choralschola 
Proben nach Absprache
Ansgar Mayer

Verein zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Gemeinde St. Rita e.V.
Margit Schlottmann, Tel. 411 28 19
Bankverbindung: Deutsche Skatbank
IBAN: DE24 8306 5408 0004 0018 34

Seniorentreff 
und CaféTeeRita
Jeden Mittwoch feiern die Senioren gemeinsam die Hl. Messe um 
15.00 Uhr. Im Anschluss wird es gemütlich bei Kaffee, Tee und Keksen 
im Pfarrsaal – natürlich mit den nötigen Vorsichtsmaßnahmen. 
An manchen Nachmittagen gibt es zusätzlich ein thematisches Pro-
gramm. Den diesjährigen Adventskaffee verbringen wir am Mittwoch, 
dem 1. Dezember im Pfarrsaal.
Herzliche Einladung an alle älteren Gemeindemitglieder! 
Auf gemütliche, gemeinsame Stunden freuen sich  Margit Schlottmann, 	

	                   Gisela Mayer und Renate Welter.

Angebote des SKM Berlin e.V. (Sozialdienst Kath. Männer)
SKM - Sozial-Beratung
Büro im Souterrain des Klosters, General-Woyna-Str. 56
Robert Trettin, trettin@skm-berlin.de, Tel.: 030 67801778

JVA-Café
jeden 2. und 4. Donnerstag  17.00 Uhr im Augustinusraum

SKM - Männerfrühstück pausiert noch
jeden 1. und 3. Freitag 10.00 - 13.00 Uhr Windfang vor dem Pfarrsaal

Weiterführende Informationen: www.skm-berlin.de,  info@skm-berlin.de, (Seite 9)
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro (2097 88 80). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Dezember
01.12. Helga Stöckel, 85 Jahre
02.12. Karl-Ernst Lehnard, 75 Jahre
10.12. Maria Grundmann, 85 Jahre
11.12. Klaus Rennthaler, 70 Jahre
13.12. Andrzej Butowski, 70 Jahre
13.12. Helena Krajka, 80 Jahre
14.12. Seong Hong, 75 Jahre
16.12. Georges Charini, 80 Jahre
17.12. Rita Hasinski, 92 Jahre
27.12. Heinrich Borowski, 80 Jahre
28.12. Elfriede Belz, 85 Jahre
30.12. Manfred Schultz, 80 Jahre

Januar
02.01. Mato Didić, 75 Jahre
12.01. Bernd Stegemeier, 75 Jahre
14.01. Eryka Gajda, 85 Jahre
14.01. Sabine Schumann, 70 Jahre
16.01. Svetlana Storz, 75 Jahre
24.01. Richard Mroz, 70 Jahre
31.01. Gertraude Meyer, 92 Jahre

Februar
06.02. Gerda Schümann, 91 Jahre
09.02. Apolonia Imiałkowski, 70 Jahre
11.02. Josef Puchert, 90 Jahre
11.02. Stefan Rudko, 85 Jahre
25.02. Elżbieta Geppert, 75 Jahre
25.02. Renate Siebke, 90 Jahre
28.02. Hans-Jürgen Bogdanski, 80 Jahre
28.02. Monika Fernbach, 75 Jahre

Es empfing das 
Sakrament der Taufe

Pola Teresa Piotrowicz
Athanasia Kelk

Andrzej Block
Es ging heim 
in die Ewigkeit

Unsere herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche gelten auch all denen, die hier 
nicht genannt werden können.

St. Rita Altarraum

Die Angaben dieser Seite können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.
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Termine Freitag, 24.12.2021  Heiligabend
15.00 Uhr Krippenandacht
23.00 Uhr Christmette

Samstag, 25.12.2021  Weihnachten
11.30 Uhr Festmesse

Sonntag, 26.12.2021  2. Weihnachtstag
11.30 Uhr Hl. Messe mit den Blue Ladies

Freitag, 31.12.2021  Silvester
17.00 Uhr Jahreschlussmesse
mit Rita(r)dando

Freitag, 07.01.2022  
18.30 Uhr Hl. Messe 
19.30 Uhr Abschiedskonzert von 
Klaus v. Poblotzki anschl. Feier im Pfarrsaal

Samstag, 15.01.2022  18.30 Uhr
Hl. Messe anschl. Neujahrsempfang

Sonntag, 06.02.2022  11.30 Uhr
Hl. Messe mit Kerzenweihe

Laudes
samstags 09.00 Uhr in der Kapelle
anschl. jeden 1. Samstag im Monat 
Frühstück im Augustinusraum

Mittwoch, 01.12.2021  15.00 Uhr
Hl. Messe, anschl. Seniorenadventsfeier
im Pfarrsaal

Montag, 06.12.2021  10.30 Uhr
Nikolausfeier in der Kita

Samstag, 11.12.2021  15.00 Uhr
ReligiöserKinderNachmittag (RKN)
Kinder-Weihnachts-Tag (Seite 54)
im Pfarrsaal

Sonntag, 12.12.2021  11.30 Uhr
Familienmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
mit Rita(r)dando

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen 
Vermeldungen oder fragen Sie bei den Ansprechpartnern nach.

Dezember  
Sa, 04.12. 18.30 Uhr 	 Hl. Messe, Kolpinggedenktag, anschließend Adventsfeier im 
		  Pfarrsaal mit den Jubilaren unserer Kolpingfamilie 
Di, 14.12.	 16.00 Uhr 	 Vorstandssitzung 
	 17.00 Uhr 	 Traditioneller Spieleabend mit Skat, Canasta, Rommé  
Allen Kolpingschwestern und -brüdern mit ihren Angehörigen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2022!  
Januar  
Di, 11.01.	 17.00 Uhr	 Religiöser Vortrag unseres Präses Matthias Brühe: Pastoraler 		
		  Raum Reinickendorf-Süd
Di. 25.01.  17.00 Uhr	 Literarischer Abend mit Andrea Rösch 
Februar
Di. 08.02.  17.00 Uhr	 Referat: Papst Franziskus - acht Jahre im Amt

Programm der Kolpingfamilie
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Abschied von Klaus von Poblotzki
Klaus von Poblotzki – ein Organist mit Charisma

„Im Medium der Musik verdichten sich 
Grundvollzüge christlicher Existenz. Im 
Hören, Singen und Musizieren erhält die 
christliche Freiheit eine klingende Gestalt.“ 
(Kirche klingt, EKD-Texte 99, 2009)
Klaus von Poblotzki hat diese Freiheit stets 
genutzt und unserer Gemeinde in den ver-
gangenen Jahren viele neue musikalische 
Facetten geschenkt. Seit 2002 ist Klaus 
von Poblotzki Organist in der Gemeinde 

St. Rita. Mit großem Engagement hat er 
unzählige Gottesdienste, Andachten und 
Impulse musikalisch für uns gestaltet. 
Dankbar blicken wir auf die vergangenen 
Jahre zurück. Die Kraft der Musik konnte 
durch sein Mittun immer wieder wesentli-
cher Teil der Verkündigung werden, gerade 
dann, wenn Musik und Gesang unsere 
Seele berührten. 

In den herausfordernden Zeiten der Pan-
demie, in denen wir in den Gottesdiensten 
nicht singen durften, wurden Musik und 

Gesang von Klaus von Poblotzki zu unserer 
Stimme. Nur in Gedanken oder mit verhal-
tenem Summen konnten wir in dieser Zeit 
mit einstimmen und wurden musikalisch 
inspiriert.  Konzerte, geistliche Impulse mit 
Musik sowie Vorträge mit musikalischen 
Akzenten bereicherten durch Klaus von 
Poblotzki das Gemeindeleben. 
In einem irischen Segensgebet heißt es: 
Gott erfülle deine Ohren mit Musik, damit 
der Klang der Harmonie in deinem Leben 
Wellen schlägt.  Diese bewegende Kraft der 
Musik hat uns Klaus von Poblotzki stets 
von Neuem geschenkt, an der Orgel und 
nicht zuletzt mit der Band Rita(r)dando. So 
konnte Musik Emotionen wecken, bewe-
gen und befreien, unsere Seelen berühren. 
Dafür danken wir Klaus von Poblotzki von 
Herzen. 

Nach annähernd 20 Jahren kommt nun die 
Zeit, die für uns so wichtigen Aufgaben des 
Organisten in neue Hände zu geben. Klaus 
von Poblotzki wird zum Ende des Jahres 
seine Aufgaben als Organist abgeben. Das 
stimmt uns traurig, aber wir sind ihm vor 
allem von Herzen für die vielen geschenk-
ten Lebenstöne dankbar, die unser Leben 
in der Gemeinde bereicherten und zum 
Klingen brachten. Für die kommende Zeit 
wünschen wir ihm und seiner Frau Gottes 
reichen Segen und ganz viele klangvolle 
neue Lebenstöne. 
Danke für die vielen Jahre einer engagier-
ten Zusammenarbeit. 

Andrea Rösch 
Pfarrgemeinderat von St. Rita
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Die Tierwelt zu Besuch in der Kita
In der Kita ist trotz Corona-Einschränkungen jede Menge los! Obwohl wir über ein Jahr 
im eingeschränkten Betrieb mit vielen wechselnden Regeln sehr viele Herausforderun-
gen meistern mussten, haben wir nie den Mut verloren. Neben den üblichen Festen, die 
größtenteils in neuer Form stattfanden, gab es auch einige kleinere Abenteuer. So musste 
die Feuerwehr anrücken, um ein Wespennest aus der Regenrinne auf dem Kita-Dach zu 
entfernen. Die gestreiften Plagegeister waren in Massen in die Gruppenräume geflogen. 
Die Feuerwehrmänner nahmen gleich die Gelegenheit wahr, den Kindern den Feuerwehr-
wagen mitsamt der langen Leiter zu zeigen. Auch das Warnlicht durfte nicht fehlen. Jetzt 
wissen alle Kinder, was die 112 bedeutet! Angenehmer war da die Begegnung mit dem 
Bienenschwarm, der sich in dem hohlen Baumstamm am Eingangsbereich niedergelassen 
hatte. Er musste trotz Honigwaben leider vom Bienenschutzverein umgesiedelt werden. 
Die Natur holt sich eben in ruhigen Zeiten ihr Revier zurück. So sind die Singvögel, Eich-
hörnchen und Nachbarskatzen ebenso zum täglichen Naturerlebnis geworden, wie der 
Fuchs, der sich bei uns pudelwohl fühlt.
Das ist der positive Effekt des Ganzen. Nun hoffen wir auf Zeiten, in denen wir wie-
der gemeinsam erleben und feiern dürfen, mit Eltern und Großeltern, mit der ganzen 
Gemeinde. Das wäre wirklich schön!
Brigitte Puchert
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P. Matthias beim Corona-Testriskante Reparatur

Rosenkranzandacht

Impressionen aus der Gemeinde

unsere Unkraut-
Spezialistin

Die neue Säge 
wird ausprobiert

unser Hausmeister mit „Bonsaistrauch”

Herbstschnitt

gemeinsames Essen nach 
getaner Arbeit
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Neu gestaltete Kinderecke in der Kirche
Seit ein paar Wochen gibt es in St. Rita 
einen neu gestalteten Kinderbereich, der 
besonders Eltern mit kleinen Kindern 
ansprechen soll. Während des Gottesdiens-
tes können die Kinder am Maltisch ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen oder sich von 
Mama oder Papa eines der bereitgestellten 
Büchlein vorlesen lassen. Die Gemeinde 
St. Rita folgt dabei ihrem Leitbild, das unter 
anderem besagt, dass gemeinsam mit Kin-
dern der Glaube gelebt und gelernt wer-
den soll und Kinder ganz selbstverständ-
lich zum Gemeindeleben dazugehören.
Ein „Kinderraum“ im Untergeschoss, der 
eine gemütliche Rückzugsmöglichkeit 
bietet, befindet sich in Fertigstellung.

Jeden zweiten Sonntag im Monat gibt es 
in St. Rita einen Familiengottesdienst, zu 
dem ganz besonders die Familien mit ihren 
Kindern eingeladen sind. Der Familiengot-
tesdienst folgt dabei immer einem aktuel-
len Thema, das kindgerecht aufgearbeitet 
wird. Wir singen viel und der Gottesdienst 
wird richtig gefeiert. 

Wir sind auf der Suche nach Eltern, die 
sich vorstellen könnten, einmal im Monat 
zusätzlich zum Familiengottesdienst eine 
„Kinderkirche“ vorzubereiten. Diese könnte 
im neu gestalteten Kinderraum im Unter-
geschoss der Kirche stattfinden und richtet 
sich an Kinder vom Kleinkindalter bis ca. 
zum 1. Schuljahr. Die Kinder feiern dabei 
ihren „eigenen“ Wortgottesdienst und keh-
ren zum „Vater unser“ in die Kirche zurück. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
melden Sie sich unbedingt bei Pastoralre-
ferntin Daniela Roth.
daniela.roth@erzbistumberlin.de 

Monika Schmidle
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Neue Akzente für die Sonntagvorabendmesse
Gottesdienste werden leider immer 
weniger besucht. Ein Trend, den die 
Corona-Pandemie noch einmal verstärkt 
hat. Es ist schade, dass sich immer weniger 
Menschen zum Lob Gottes versammeln. 
In St. Rita wurden in den letzten Monaten 
neben den regelmäßigen Familiengot-
tesdiensten am Sonntag nicht wenige 
Messen musikalisch besonders gestaltet, 
sei es durch die Band Ritardando, die 
Blue Ladies, die Choralschola, einzelne 
Solist*innen oder wechselnde Organisten. 
Dazu kamen Höhepunkte wie die Gottes-
dienste zum Rita- und Augustinusfest, die 
auch in Zeiten der Pandemie besondere 
Gestaltung erfahren haben. Wie kann man 
Menschen ansprechen, den Gottesdienst 
zu besuchen, die seit Corona nicht, längere 

Zeit nicht oder noch nie im Gottesdienst 
waren? Aus der Gemeinde heraus entwi-
ckelte sich die Idee, der Sonntagvorabend-
messe, die seit Pandemiebeginn deutlich 
weniger besucht wird, zu mehr Strahlkraft 
zu verhelfen. Zuerst konnte der kleine Kon-
vent der Berliner Augustiner gewonnen 
werden, einmal im Monat eine Konvent-
messe zu feiern. Darüber ist die Freude 
in der Gemeinde groß, waren doch die 
Augustiner bis 2012 alleine für die Seel-
sorge in St. Rita verantwortlich. Die erste 
Konventmesse findet am Vorabend des 
1. Advent um 18.30 Uhr statt, dann immer 
am ersten Samstag im Monat.

Weitere Samstage werden musikalisch 
gestaltet. Dazu konnten alle Musikgruppen 
der Gemeinde gewonnen werden. Auch 
die Jugend, die Kolpingfamilie und der 
SKM mit dem Café Rückenwind mit Initia-
tor Pfr. i. R. Friedrichowicz sind mit dabei. 
Die vielen Gruppen der Gemeinde werden 
sich künftig regelmäßig an der Gestaltung 
von Sonntagvorabendmessen beteiligen, 
selbst wenn ihr Tätigkeitsfeld eher außer-
halb der Heiligen Messe liegt. Unabhängig 
davon wird es am Sonntag um 11.30 Uhr 
weiterhin Kinder- und Familiengottes-
dienste und auch Gottesdienste mit beson-
derer musikalischer Gestaltung geben.

Damit Interessierte wissen, wer welchen 
Gottesdienst im aktuellen Pfarrbrief-Quar-
tal gestaltet, wollen wir mit der folgenden 
Übersicht für einen Besuch werben. 
Alle sind herzlich willkommen! 

Kilian Daske
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Gestaltung der nächsten Sonntagvorabendmessen, samstags 18.30 Uhr:
27.11.21, 1. Advent: Konventmesse
04.12.21, 2. Advent: Kolpingfamilie
11.12.21, 3. Advent: adventliche Musik
18.12.21, 4. Advent: SKM/Café Rückenwind
08.01.22, Konventmesse
15.01.22, Pfarrgemeinderat mit anschl. Neujahrsempfang
22.01.22, Jugendgottesdienst
29.01.22, musikalischer Gottesdienst
05.02.22, Konventmesse
12.02.22, Blue Ladies
19.02.22, SKM/Café Rückenwind
26.02.22, Band Rita(r)dando
.

70 Jahr, lockiges Haar... 
Am 15.10.2021 feierte Gisela Mayer ihren 
70. Geburtstag. Kaum zu glauben, dass 
sie schon auf so viele Lebensjahre zurück-
blicken kann. Einen großen Teil davon 
verbrachte sie in der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Rita. Vieles würde ohne 
sie fehlen: die wunderschön gestalteten 
Osterkerzen, ihre ausdrucksstarken Bilder 
sowie die mit Unterstützung der Jugend 
bemalte Klostermauer der Augustiner. 
Sie kümmert sich aktiv und mit vollem 
Einsatz um alle Angelegenheiten innerhalb 
und außerhalb des Pfarrbüros, hat immer 
ein offenes Ohr und sorgt dafür, dass die 
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
nicht zu kurz kommen. Zu ihren künstleri-
schen Talenten gehören auch das Musizie-
ren und der Gesang; beides hat schon oft 
die Gottesdienste bereichert. Ich bin sehr 
froh, einen Menschen wie unsere Gisela zu 

kennen und wünsche, dass wir noch recht 
viele Aktionen und Aufgaben gemeinsam 
in der Gemeinde verwirklichen.

Petra Thomas
Das Pfarrbriefteam gratuliert ebenfalls 
ganz herzlich und wünscht alles Gute.
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Pfarrbüro und Kirche
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
st.marien.berlin-reinickendorf@t-online.de
www.stmarien-berlin-reinickendorf.de

Pfarrsekretärin 
Peggy Goede

Öffnungszeiten:
Di und Fr: 14.00 – 16.00 Uhr
Mi: 	    09.00 – 12.00 Uhr

Anfragen zu Patenscheinen, Taufen etc. 
bitte möglichst telefonisch oder per E-Mail. 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten bis 
Donnerstag 18 Uhr, bevorzugt online. 
Links dazu finden Sie auf unserer Webseite.

Bankverbindung Gemeinde
Commerzbank AG Berlin
IBAN: DE11 1004 0000 0535 4014 00

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Wilfried Peter, Tel. 456 31 75

Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Martin Rathmann

Adressen
Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Diözesankirchenmusiker
Martin Rathmann
mobil: 0176 649 179 44
martin.rathmann@erzbistumberlin.de

Kindergarten St. Marien
Leitung: Lydia Palitza
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Tel.: 495 60 95 | Fax: 495 60 96
kita.st.marien.reinickendorf@gmail.com
www.kita-stmarien-reinickendorf.de

Sozialstation
Residenzstr. 90 (Wedding)
Tel. 666 33 12 92/ 94

Förderverein 
St. Marien Berlin-Reinickendorf e.V.
Peter Sonntag, Tel. 496 53 90
verein.samare@t-online.de
IBAN: DE75370601936001769012

Ansprechpartner Kinder-/Jugendschutz
Frank Sorrer
Kidskoopsued@gmail.com
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Gruppen und Kreise
Chor und Männerschola von St. Marien
donnerstags 19.45 Uhr im Pfarrsaal
Neue Mitglieder (ab dem 16. Lebensjahr) 
sind herzlich willkommen.
Leitung: 
Martin Rathmann, mobil 0176 649 179 44
Martin.Rathmann@erzbistumberlin.de

Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse)
donnerstags 16.00 – 16.30 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: Martin Rathmann 

Jugendchor (ab 4. Klasse)
donnerstags 17.00 – 17.45 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: Martin Rathmann

Singgemeinschaft
3. Mittwoch 09.45 – 10.45 Uhr
im Pfarrsaal (15.12.21, 19.01.22)
Leitung: Martin Rathmann

Kids-Club (ab 5. Klasse)
donnerstags 17.45 – 18.45 Uhr im Pfarrsaal
Luigi Sagristani und Martin Rathmann

Musikalische Früherziehung
dienstags 15.00 - 15.45 Uhr 
und 16.00 -16.45 Uhr
im Jugendheim 
Stefanie Englisch, Tel. 498 700 25

Eltern-Kind-Gruppe
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Kindergruppe nach der Erstkommunion
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Kolpingfamilie
siehe Programm S. 47 und im Schaukasten
Vorsitzender: Gerd Thalke

Offener Elternkreis
letzter Freitag  20.00 Uhr
im Jugendheim
Georg Ernsting, Tel. 498 741 80

Montagsstammtisch
Familie Hübner, Tel. 49 89 36 60
Familie Kurzke, Tel. 496 93 99

Offener Spielekreis
(Brett-, Würfel- und Kartenspiele)
jeden 3. Montag 18.00 Uhr 
im Jugendheim

Frauenkreis
Marion Nathan, Tel. 491 63 27

Seniorenfrühstück
jeden 1. Mittwoch nach der 9.00 Uhr-Messe 
im Jugendheim anschl. Programm
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Volleyball
montags 20.00 Uhr 
Jean-Krämer-Oberschule
Alt-Wittenau 8, 13437 Berlin
Joachim Dolling, Tel. 492 54 41

Fußball
dienstags 18.30 - 20.00 Uhr 
Christoph-Kolumbus-Grundschule
Büchsenweg 23A , 13409 Berlin
Christian Hübner, Tel. 49 89 36 60

Gymnastik ab 60
montags 10.00 - 11.00 Uhr
im Pfarrsaal
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Dezember
01.12. Luzie Stachelhaus, 90 Jahre
02.12. Edith Bego-Ghina, 92 Jahre
04.12. Hubert Klinski, 90 Jahre
05.12. Christa Sonntag, 75 Jahre
06.12. Kurt Richter, 75 Jahre
06.12. Michael Töpel, 80 Jahre
07.12. Bärbel Brettschneider, 80 Jahre
09.12. Edith Schmidt, 75 Jahre
10.12. Klara Bergs, 98 Jahre
11.12. Ernst Stobbe, 91 Jahre
12.12. Salvatore Meloni, 75 Jahre
21.12. Helena Golczak, 70 Jahre
23.12. Christiane Galon, 70 Jahre
23.12. Czesław Kwiatkowski, 70 Jahre
25.12. Christiane Conrad, 80 Jahre
26.12. Jean-Paul Dutrannoy, 70 Jahre
30.12. Renate Brand, 80 Jahre

Januar
04.01. Wilhelm Theißen, 80 Jahre
06.01. Grażyna Kedziorski, 70 Jahre
06.01. Wolfgang Wangerczyn, 75 Jahre
07.01. Helga Neumann, 85 Jahre
14.01. Margot Maultzsch, 85 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag 
17.01. Regina Krause, 85 Jahre
21.01. Johann Bednarski, 94 Jahre
29.01. Małgorzata Sass, 90 Jahre

Februar
02.02. Anneliese Schrödter, 85 Jahre
03.02. Hildegard Paternoster, 94 Jahre
05.02. Maria Tomala, 70 Jahre
07.02. Erwin Michel, 80 Jahre
08.02. Durda Pogačić, 75 Jahre
09.02. Władysław Gomułkiewicz, 70 Jahre
09.02. Heidelinde Kühnast, 80 Jahre
11.02. Reinhard Roche, 94 Jahre
11.02. Elfriede Winking, 80 Jahre
13.02. Jelica Mojsoska, 70 Jahre
13.02. Erwin Rotter, 70 Jahre
17.02. Waltraud Schulz, 80 Jahre
18.02. Helga Hofmann, 80 Jahre
21.02. Lidia Frenzel, 85 Jahre
23.02. Günter Otto, 75 Jahre
25.02. Werner Bischoff, 85 Jahre
25.02. Marek Rasiński, 70 Jahre
28.02. Barbara Hasucha, 70 Jahre

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro (495 90 43). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Gertrud Pott	  Hildegard Boelke	 Anna Schymura
Es gingen heim in die Ewigkeit

Es empfing das Sakrament der Taufe
Fredrick Mbagwu 	 Gabriela Anita Nawrocka 	 Jonathan Alte
Aleksej Pasdzierny 	 Leon Fasiczka	 Ella Bock 	 Carlo Riatti

Es spendeten sich das Sakrament der Ehe
Liv Jelena Schütz und Gerald Vorderwülbecke

Die Angaben dieser Seite können Sie nur in der Druckausgabe lesen.

Den Text können Sie nur
 in der Druckausgabe lesen.
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Samstag, 27.11.2021 18.00 Uhr 
Hl. Messe anschl. Musik zum Advent und 
Adventsbasar im Pfarrsaal

Sonntag, 28.11.2021 09.30 Uhr
Hl. Messe mit den Jungen Frauenstimmen 
anschl. Frühschoppen mit Adventsbasar 
im Pfarrsaal

Dezember
Mittwoch, 06.00 Uhr
Roratemesse anschl. Frühstück 
01.12.2021, 08.12.2021, 15.12.2021
im Pfarrsaal

Sonntag, 05.12.2021 
09.30 Uhr Familienmesse
16.00 Uhr Konzert zur Advents- und 
Weihnachtszeit mit Chor- und Orgelmusik 
(Seite 46)

Donnerstag, 09.12.2021 15.00 Uhr
Seniorengottesdienst zum Advent

Sonntag, 12.12.2021 09.30 Uhr
Hl. Messe anschl. Empfang zum 
80. Geburtstag von Monsignore Töpel 
im Pfarrsaal

Dienstag, 14.12.2021 19.00 Uhr
Hl. Messe anschl. Adventsfeier der 
Kolpingfamilie im Pfarrsaal

Freitag, 24.12.2021 Heiliger Abend
16.00 Uhr Krippenandacht
21.30 Uhr Musikalische Einstimmung 
22.00 Uhr Christmette mit Chor

Samstag, 25.12.2021, Weihnachten
09.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 - 16.00 Uhr Offene Kirche

Termine Sonntag, 26.12.2021, 2. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Hl. Messe mit Chor

Freitag, 31.12.2021 17.00 Uhr 
Jahresschlussmesse

Januar
Samstag, 01.01.2022, Neujahr
09.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 05.01.2022 09.00 Uhr 
Hl. Messe anschl. Frühstück und Bildervor-
trag von Ikonenmalerin Gaby Heinze

Samstag, 08.01.2022 17.00 Uhr
Hl. Messe mit Sternsingern

Freitag, 21.01.2022 18.00 Uhr
Hl. Messe anschl. Neujahrsempfang für 
alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
im Pfarrsaal

Februar
Mittwoch, 02.02.2022 09.00 Uhr 
Hl. Messe anschl. Frühstück und 
virtuellem Spaziergang "Im Wald und auf 
der Heide" mit Winfried Band

Sonntag, 06.02.2022 09.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Kerzenweihe

Samstag, 12.02.2022 18.11 - 01.11 Uhr
Faschingsfeier (Seite 49)

Sonntag, 20.02.2022
Hl. Messe mit Radio-Übertragung (RBB)

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte beach-
ten Sie dazu auch immer die aktuellen 
Vermeldungen, oder fragen Sie bei den 
Ansprechpartnern nach.
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K O N Z E R T  
Chor-  und Instrumentalmusik 

zur Advents-  und Weihnachtszei t
Es erklingen Werke u.a. von: 

J. S. Bach, C. Orff und A. Guilmant 

Chor von St. Marien 
Leitung und Orgel: Martin Rathmann 

Eintritt frei! 
Bitte beachten Sie die aktuellen Bestimmungen und das jeweils geltende Hygienekonzept. 

https://www.stmarien-berlin-reinickendorf.de 

Sonntag,  05.  Dezember 2021 
um 16:00 Uhr

Katholische Kirche St. Marien

Klemkestraße 7	 	 13409 Berlin


Bus 122 Kolpingplatz	 U8 Residenzstraße

S25 Alt-Reinickendorf

ANMELDUNG:
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Dezember
Sa, 04.12.  17.30 Uhr	 Kolpinggedenktag, stilles Gedenken am Kolpingplatz, anschl.
                    18.30 Uhr	 Hl. Messe in St. Rita
Di, 14.12.  18.00 Uhr	 Hl. Messe anschl. Adventsfeier mit Ehrung der Jubilare
Januar
Di, 11.01   18.00 Uhr	 „Vater Kolping lebe hoch”, Betrachtung des Kolpingliedes
Di, 25.01.  18.00 Uhr	 Traditionelles Eisbeinessen im Café am Schäfersee
	 Verbindliche Anmeldung und Bezahlung bei C. Bartsch bis 11.1.
Februar
Di, 08.02.  18.00 Uhr	 „Wer weiß denn sowas?” Quiz – nicht nur über 2022
Di, 22.02.  18.00 Uhr	 Fasching „6x die 2 – sei dabei”
	 Pfannkuchen gibt es auch ohne Verkleidung

Unsere Kolpingfamilie trifft sich jeden 
zweiten und vierten Dienstag im Monat. 
Unsere Bildungs-, Gesprächs- und Unter-
haltungsangebote dauern zwischen 
60 und 90 Minuten. Das halbjährliche 
Programm liegt im Schriftenstand in der 
Kirche aus, ist im Kolping-Schaukasten ein-
zusehen und im Pfarrbrief veröffentlicht. 
Bei uns ist jeder herzlich willkommen, 
an den Veranstaltungen teilzunehmen. 
Vielleicht sind Interessierte dabei auf den 
Kiezbus 327 angewiesen, dessen letzte 
Fahrt kurz nach 20.00 Uhr beginnt. Deshalb 
haben wir beschlossen, unsere Treffen ab 
Januar 2022 um 18.00 Uhr zu beginnen. 
Eine halbe Stunde vor Beginn ist der Pfarr-
saal geöffnet.

Am 1. Adventswochenende findet unsere 
nächste Aktion statt. Wir werden vor und 
nach den Hl. Messen für das „Nigeria-
Projekt“ von Pfr. Nzeh sammeln. Die 
Kolpingfamilie ist Teil des Kolpingwerkes 

Deutschland mit rund 230.000 Mitgliedern. 
Wir sind ein soziales Netzwerk, das von 
der Fürsorge und der Verantwortung der 
Mitglieder untereinander gekennzeichnet 
ist. Wir verstehen uns als Weg-, Glaubens-, 
Bildungs- und Aktionsgemeinschaft. Als 
Teil der Zivilgesellschaft gestalten und 
prägen wir das Gemeindebild mit. 

Kolpingmitglieder sind ehrenamtlich in 
vielen Gemeindegruppierungen vertreten. 
Unter dem Motto „Verantwortlich leben – 
solidarisch handeln“ haben wir als Verband 
die Zielsetzung Adolph Kolpings aufge-
griffen, uns als Christen in Familie, Beruf 
und Arbeitswelt, Staat und Gesellschaft zu 
bewähren.
Weitere Informationen zu Kolping: 
www.kolping-berlin.de
www.kolping.de 

Vorstand der Kolpingfamilie 
St. Marien-Reinickendorf

Mit dem Kiezbus 327 zu Kolping

Programm der Kolpingfamilie
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Neue Ministranten in St. Marien
Nach den diesjährigen Sommerferien haben drei neue Ministranten ihre Ausbildung 
begonnen: Mariela, Lars und Afriye. Begleitet wurden sie dabei von Luigi, Sophia und 
Hannah, die schon über langjährige Erfahrung verfügen und so manchen Insider-Tipp 
weitergeben konnten. 
Nach mehreren Übungseinsätzen in der Freitagabend-Messe wurden Mariela, Lars und 
Afriye während des Familiengottesdienstes am 7. November offiziell in unsere bunt 
gemischte Ministrantenschar aufgenommen und der Gemeinde vorgestellt. Nach dem 
feierlichen Einzug übernahmen sie gemeinsam mit den "alten" Ministranten gekonnt ihre 
liturgischen Aufgaben und erhielten von Diakon Rui Wigand einen besonderen Segen und 
von der Gemeinde ein schönes Willkommensgeschenk. Wir freuen uns nach der pande-
miebedingten Pause sehr über neues Leben im Altarraum und danken allen Ministranten 
herzlich für ihren Einsatz!					     Erika Toth, Stefanie Englisch
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Sternsinger-Aktion 2022
Anfang des Jahres 2021 strahlte unser Stern heller denn je. Die Stern-
singer und die Besucher hatten sich den ungewöhnlichen Umständen 

angepasst. Das Ergebnis waren beidseitige Freude, viel Segen und reichlich Spenden. 
Gestärkt durch die positiven Erfahrungen der zurückliegenden Aktion, bereiten sich die 
Sternsinger nun auf ihren nächsten Einsatz vor. 
Bist du ein Schulkind und möchtest noch ein König werden? Dann melde dich bei den 
Ansprechpartnern. Du kannst gerne auch Geschwister oder Freunde mitbringen. 

Sternsingerläufe in Herz Jesu
Samstag, 08.01.2022 
Herz Jesu, St. Marien Maternitas und St. Joseph
Sonntag, 09.01.2022 
Herz Jesu und St. Marien Maternitas
Ulrike Schäfer, fami.schaefer@gmail.com
Christina Deichsel, a-deichsel@online.de
Sternsingerlauf in St. Marien 
Samstag, 08.01.2022
Claudia Dolling, Tel. 492 54 41
Sternsingerläufe in St. Rita
Samstag, 08.01.2022
Sonntag, 09.01.2022
David Vu u. Nils Thomas
sternsinger_strita@aol.com

Noch einmal zur Erinnerung: Das Motto der Aktion Dreikönigssingen 2022 lautet 
Gesund werden, gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit. Im Fokus steht die Gesundheits-
versorgung von Kindern in Afrika. Es wird exemplarisch von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen in Sternsinger-Projekten im Südsudan, in Ghana und in Ägypten berichtet.   

Caspar, Melchior und Balthasar,
kommen zu uns auch dieses Jahr.
Für arme Menschen auf dieser Welt,
bitten sie wieder um Spendengeld.

Die Spenden, die Sie heute geben,
verhelfen in ein bess`res Leben.
Und alle großzügigen Gaben
bekommen die, die wenig haben.

Sie danken auch für kleinste Spenden.
Nur so wird sich manch` Schicksal wenden.
Sie bringen den Segen in jedes Haus,
dass Gott uns beschützt tagein und tagaus.

Gabriele Peter 

Dreikönigs-Gedicht
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Unter diesem Motto beginnt die Vorberei-
tung auf das Sakrament der Firmung (Kurs 
2021/2022). Viele Jugendliche im Alter von 
15 bis 16 Jahren sind eingeladen, sich auf 
den Weg zu machen, sich einzulassen auf 
Erlebnisse und Entdeckungen mit Gott 
und der Welt. Auftakt war am 14.11.2021 
mit einem Jugendgottesdienst in der Herz 
Jesu-Kirche am Brunowplatz in Tegel. Ein 
Vorbereitungsteam hat sich mit dem Pro-
gramm beschäftigt und wird die Gruppen 
auf diesem Weg begleiten. Die Jugendlichen 
erwartet eine Gruppenphase, in der über 
Grundlegendes miteinander gesprochen 
wird. Um sich selbst neu zu erfahren oder 
neue Erfahrungen zu machen, wird es 
verschiedene Angebote geben. Die eigene 
Beteiligung an Projekten und Angeboten 
unserer Kirchengemeinden wird ebenso 
möglich sein. Der Weg der Vorbereitung wird 
bis ins nächste Jahr reichen. Zum Abschluss der Vorbereitung im kommenden Frühjahr 
ist ein gemeinsames Wochenende geplant. Hier wird jede und jeder noch einmal gefragt, 
ob sie oder er das Sakrament empfangen will. Der Kurs endet mit der Firmung, zu der wir 
unseren Weihbischof Matthias Heinrich erwarten dürfen. 
Wer sich noch nicht angemeldet und informiert hat, kann das gerne tun. Online unter: 
https://www.reinickendorf-sued.de/index.php/firmung

Ein herzliches Willkommen!
Rui Wigand, Diakon

Seit mehreren Monaten laufen bereits 
Bemühungen, einen Instagram-Account 
im Pastoralen Raum zu erstellen. Dieser soll 
besonders für Jugendliche sein und gerne 
auch von ihnen mitgestaltet werden. Nach 
einiger Vorarbeit soll es nun konkreter 
werden: Wir wollen ein eigenes Redakti-
onsteam gründen und uns um die kon-
krete Planung und Vorbereitung kümmern.
Dafür brauchen wir noch weitere Unter-

stützung! Hast du Freude am Fotogra-
fieren? Schreibst du gerne Texte? Bist du 
gerne auf Instagram unterwegs, erstellst 
Beiträge und trittst gerne in Austausch mit 
anderen? Dann melde dich bei Nils Thomas 
unter NilsChThomas@aol.com. Wir freuen 
uns, dieses Projekt zu verwirklichen und 
uns damit medial breiter aufzustellen.	
		           	          Nils Thomas

Viele Gaben. Ein Geist. 

Instagram-Account
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Nachdem auch die 
diesjährige Kinder-
fahrt nach Zinnowitz 
nicht stattfinden 
konnte, hatte sich 
das RKW-Betreu-

erteam kurzerhand entschlossen, unser 
Programm etwas zu ändern und in unseren 
Gemeinden anzubieten, sobald es wieder 
möglich war. In den Herbstferien war es 
dann endlich soweit: Es wurden Helden 
gesucht! 

Am ersten Tag des RKW-Herbstprogramms 
ging es nach St. Rita. Dort war der Tag in 
erster Linie dem gegenseitigen Kennen-
lernen und den Helden Ester und Simson 
gewidmet. Wir lernten außerdem die 
Charaktere Emma und Max kennen, die 
nach Heldeneigenschaften suchten und 
bei Ester und Simson auf deren Heldenei-
genschaften „Mut“ und „Stärke“ stießen. 
Auch unsere Teilnehmer konnten ihren 
Mut unter Beweis stellen und bei einigen 
Kraftübungen ihre Stärke zeigen. 

Am Dienstag ging es dann nach Aller-
heiligen, wo wir die mitfühlende Veronika 
und den tapferen Stephanus kennenlern-
ten, dessen Symbol, das Schild, uns zu kre-

ativen Arbeiten verführte. Jedes Kind bas-
telte sein eigenes Schild und im Anschluss 
wurden Tonkacheln verziert, die zu einem 
späteren Zeitpunkt gebrannt und glasiert 
werden sollen. Am Mittwoch stellte uns die 
Heldensuchmaschine dann die gerechte 
Cläre Barwitzky und den klugen Matteo 
Ricci vor, der als italienischer Missionar 
nach China ging. Netterweise wurde den 
Kindern an diesem Tag von Herrn Uster 
auch die Kirche mit ihren Besonderheiten 
gezeigt: Allerheiligen – da sind eine ganze 
Menge Heilige vereint! 

Am Donnerstag und Freitag trafen wir 
die Kinder dann in St. Joseph, wo wir uns 
nun mit uns selbst und unseren eigenen 
Heldeneigenschaften beschäftigten, den 
Alltagshelden und wie jeder selbst ein Held 
sein kann, um die Welt ein kleines bisschen 
besser zu machen. Wir schauen auf eine 
tolle gemeinsame Zeit zurück, in der wir 
tolle Kinder und beeindruckende Hel-
den kennengelernt haben und auch mal 
aus unserem bekannten Umfeld in neue 
Gemeinden getreten sind. Im nächsten 
Jahr geht es dann aber hoffentlich wieder 
wie gewohnt für eine Woche an die Ostsee.

Jessica Wittig

Helden gefunden!

Auflösung Orgel-Rätsel
S =   7. Bst. aus Herz Jesu
O =   2. Bst. aus St. Joseph 
N =   6. Bst. aus St. Marien 
N =   4. Bst. aus St. Bernhard 
T =    9. Bst. aus St. Marien Maternitas 
A =   4. Bst. aus St. Rita 
G = 11. Bst. aus Allerheiligen 

An dem Rätsel aus der letzten Ausgabe 
haben sich mindestens vier Personen ver-
sucht, denn so viele Einsendungen haben 
wir bekommen. An diejenigen, die die 
richtige Antwort wussten, werden in den 
nächsten Tagen die Gewinne versendet.
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Im nächsten Jahr fahren wir vom 5. bis 12. 
August 2022 auf die schöne Insel Use-
dom und kommen dort wieder in dem 
uns bereits bekannten Haus St. Otto in 
Zinnowitz unter. Wir freuen uns sehr auf 
das Thema, das bereits viele Kinder und 
Jugendliche sehr beschäftigt und auf 
die Straßen dieser Welt treibt, um auf ein 
besseres Klimabewusstsein aufmerksam zu 
machen und für Veränderung in der Welt 
zu demonstrieren.
Anmeldeschluss für die Fahrt ist der 
30. April 2022. 		          

Das Anmeldeformular mit allen Details finden Sie auf der Homepage 
von St. Rita: https://www.sankt-rita-berlin.de/jugend/ 
Der Anmeldebogen kann gern im Original in St. Rita abgegeben oder 
eingescannt an Jessica Wittig, rkn@mail.de geschickt werden. 

Anmeldeschluss ist der 30. April 2022. 
Die Teilnahmegebühr ist innerhalb von zehn Tagen nach Anmeldung zu überweisen. Ein 
Platz wird erst nach Zahlung des Teilnahmebeitrages verbindlich zugesichert. Weitere 
Informationen erhalten Sie nach Anmeldeschluss. Die Kosten betragen für das erste Kind 
200,- €, für jedes Geschwisterkind 150,- €, für Kinder außerhalb des Pastoralen Raums 
230,- € und deren Geschwister 180,- €. 

Jessica Wittig

Religiöse Kinderwoche

Welche Orgel steht in welcher Kirche?

AllerheiligenHerz Jesu

St. Marien

St. Joseph

St. Bernhard

St. Marien 
Maternitas

St. Rita
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RKN- RELIGIÖSER KINDER NACHMITTAG 

 

 

  
 

KINDER-WEIHNACHTS-TAG 

 
SAMSTAG, 11. Dezember 2021 

Von 11:00 bis 19:00 Uhr 
Pfarrsaal von St. Rita 

 
Anmeldung bis zum 5. Dezember 2021  

an Jessica Wittig unter rkn@mail.de 
 

Aufgrund der aktuellen Lage ist die Teilnehmerzahl leider begrenzt. 
 

 

 
 
 
Bitte mitbringen:  
 
 Schürze, Nudelholz, Keksformen 
 5 Euro für Verpflegung und Material 
 Trinkflasche 
 Leere Brotbox 
 Corona-Negativtest (Es gilt die 3G-Regel. Bei Kindern 

genügt die regelmäßige Testung durch die Schule.) 
 Mund-Nasen-Schutz (Maske) 
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Bastelanleitung für die Krippe aus Seidenpapier (Titelbild)

Teilt man das herausgeschnittene schwarze Kartonstück in der Mitte, erhält man zwei 
Seitenwände, die mit durchsichtigem Klebeband von innen an dem Bild befestigt werden. 
Nun kann man das Transparent aufstellen und mit Teelichtern von hinten beleuchten.

(1) Material: schwarzer Tonkarton 
(35 x 30 cm), Lineal, Bleistift, Cuttermes-
ser, Schere, ein Stück Pappe, je einen 
Bogen Seidenpapier in weiß, rot, gelb, 
orange, violett, blau, durchsichtige Klebe-
streifen, Teelichter

(2) Den schwarzen Tonkarton auf die 
Pappe legen. Für den Rahmen mit dem 
Bleistift und Lineal rundherum einen 
1,5 cm breiten Rand zeichnen. Mit dem 
Cuttermesser die vorgezeichnete Linie 
entlang schneiden. Den Rahmen mit 
Klebstoff bestreichen und ein Stück wei-
ßes Seidenpapier ankleben.(3) Bevor das Papier für die Figuren 

festgeklebt wird, zuerst probeweise zur 
Ansicht hinlegen! Für die Gesichter ein 
6 x 6 cm großes Stück weißes Seiden-
papier leicht knüllen und an die dafür 
vorgesehene Stelle legen. (4) Für Marias Kleid (ohne Ärmel) ein 

20 x 12 cm großes Stück rotes Seiden-
papier leicht knüllen und an die dafür 
vorgesehene Stelle legen.
Für Josefs Gewand (ohne Ärmel) ein 
20 x 12 cm großes Stück blaues Seidenpa-
pier leicht knüllen und an die dafür vor-
gesehene Stelle legen. Gesichter, Marias 
Kleid und Josefs Gewand aufkleben.

(5) Für den Ärmel von Marias Kleid ein 
7 x 5 cm großes Stück rotes Seidenpa-
pier und für ihre Hand ein kleines Stück 
weißes Seidenpapier leicht knüllen und 
aufkleben.
Für Marias Umhang ein 22 x 10 cm großes 
Stück blaues Seidenpapier leicht knüllen 
und über ihren Kopf und das rote Kleid 
etwas überlappend aufkleben.

(6) Den Ärmel für Josefs Gewand aus 
blauem Papier (7 x 5 cm), die Hand aus 
weißem Papier, Josefs Haare und den 
Umhang aus violettem Papier (22 x 10 cm), 
das blaue Gewand etwas überlappend, 
aufkleben.

(7) Für die Krippe ein 8 x 8 cm großes 
Stück orangefarbenes Papier zwischen 
Maria und Josef kleben. Das Christkind 
aus weißem und gelbem Papier formen 
und in die Krippe kleben. (8) Den Hintergrund mit gelben und 

orangefarbenen Seidenpapierstückchen, 
teilweise auch überlappend, bekleben.

Das Transparentbild ist fertig.



KOOP Seelsorgeteam und Adressen

Seelsorgeteam 
Reinickendorf-Süd

mit den Gemeinden Herz Jesu (mit 
St. Marien Maternitas und St. Joseph), 
St. Bernhard (mit Allerheiligen), 
St. Marien und St. Rita

Matthias Brühe – Pfarradministrator
matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 17 790 | mobil 0178 88 94 222

Frank Felgner – Pfarrvikar
f.r.felgner@mail.de 
Tel. 265 624 76

Dr. Casimir Nzeh – Pfarrvikar
casimir.nzeh@erzbistumberlin.de 
mobil 0152 1896 2002

Pater Matthias Hecht OSA – Pfarrvikar
matthias@augustiner.de
Tel. 4100 9414

Daniela Roth – Pastoralreferentin
daniela.roth@erzbistumberlin.de
mobil 0176 9973 7158

Rui Wigand – Diakon
rui.wigand@erzbistumberlin.de
mobil 0151 1262 9503

Die Öffnungszeiten der Pfarrbüros finden Sie bei den 
einzelnen Pfarreien.

Pfarrbüro Herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
gemeinde@herz-jesu-tegel.de

St. Joseph
Bonifaziusstr. 16, 13509 Berlin

St. Marien Maternitas (Heiligensee)
Schulzendorfer Str. 74, 13503 Berlin

Kindertagesstätte St. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin
Tel. 433 70 24 | kita@herz-jesu-tegel.de

Pfarrbüro St. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
pfarsnktb@t-online.de

Allerheiligen
Räuschstr. 18-20, 13509 Berlin

Kindertagesstätte St. Bernhard
Bernauer Straße 66, 13507 Berlin
Tel. 432 49 16
kita-st.bernhard@gmx.de

Pfarrbüro St. Rita
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 2097 8880 | Fax 2097 8882
pfarrbuero@sankt-rita-berlin.de

Kindertagesstätte St. Rita
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Tel. 417 08 130 | kita-st-rita@gmx.de 

Pfarrbüro St. Marien
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
st.marien.berlin-reinickendorf@t-online.de

Kindertagesstätte St. Marien
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Tel. 495 60 95 | Fax 495 60 96
kita.st.marien.reinickendorf@gmail.com 


